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SONNTAG AM OBERRHEIN

Winterliche Sonate
| ITTERNACHT ist vorüber . Finsternis

umgibt mich . Nur von den Wäldern
hängt ein Wolkenvorhang gespenstisch

weiß bis auf die Wiesen hinunter .
Vereinzelte Regentropfen fliegen draußen

an mein dunkles Fenster , und der Sturm
brüllt auf .

Mit hohlem Geheul fährt er drüben durch
die kahlen Bäume , braust durch die Dach¬
kehle und preßt »ich mit hundert Händen
wider die Scheiben ; dann läßt e£ nach ,
fängt sich irgendwo klagend zwischen den
Gebäuden , um einige Atemzüge lang ganz
zu verstummen .

Ich bin allein . Neben mir wacht nur noch
die hundertjährige Schwarzwälderuhr . Alle
Lichter hat die Nacht gelöscht , kein Stern
ist am Himmel zu sehen , bloß der weiße
Schleier , der die Ferne verhüllt , leuchtet
mit magisch blassem Schein , und wenn sich
ein Windstoß erhebt , entfallen ihm feuchte
Perlen , die sich ans Fensterglas heften .

Der Sturm hat sich gelegt , und auch ich
begebe mich zur Ruhe . Spät wache ich auf
und schaue nach dem allmählich heller wer¬
denden Fenster . Kalt schleicht sich der
Morgen heran , und Nebel bedeckt die Erde .

Bei Tagesanbruch ist alles wie verzau¬
bert . Eine weiße Verbrämung hängt unter
den regungslosen Zweigen an Busch und
Baum . Ich muß hinaus , mir die Wunder des
Rauhreifs anzuschauen .

Ganz feierlich ist es im Walde ! Inmitten
einer hohen Halle , die von rundum stehen¬
den hohen Buchen gebildet wird , ragt eine
wunderbar schöne , halbwüchsige Tanne
empor wie ein Denkmal aus weißem Mar¬
mor ; und von ihrem obersten Astquirl , der
seine vier regelmäßig gewachsenen Arme
in die schweigende Runde hinausreckt ,

• geht ein Leuchten aus wie von einer über¬
schneiten gotischen Kreuzblume .

Selbst die Tännchen , die sonst von den
Flocken kaum erreicht werden und sich
zwischen dem Unterholz unter den warmen
Mantel der andern ducken , sind mit Reif
bedeckt . Der kleine Gernegroß mit dem
schlanken Hälschen trägt ein silbernes
Krönlein , und das Häuflein der Kleinsten
hockt da , den kecken Steiß voll Flaum , wie
Häslein mit weißer Blume , tielbe , entsamte
Grashalme bilden am Wegrand ein silbernes
Becken , so fein gegliedert und formen¬
schön , als wär 's die Handarbeit von einem
Silberschmied .

In der Hütte , die den Holzfällern dient ,
und die ich gegen Abend betrete , zittert , wie
von einer kleinen Orgel auf einer Hand¬
harmonika gespielt , ein Volkslied durch die
große Stille . Nahe beim Tisch , in der Fen -
steroeke , wo der Musikant , ein junger Holz¬

knecht , mit über -
einandergeschlage -
nen Knien sitzt , ist
eine schmale rauch¬
geschwärzte Latte
quer über die nie¬
dere Decke ge¬
nagelt . Zwischen
ihr ^ind dem Gebälk
stecken ein Löffel
und eine Gabel , und
die Zinken der Ga¬
bel dürften leise
mitschwingen , und
der runde Blech¬
löffel sich leise ,
leise auf und nieder
wiegen im Rhyth¬
mus der Melodie .

Bald geh ' ich
wieder meinen

Pfad durch den
geisterbleichen

Wald und über die
hartgefrorenen

Wiesen heim . Eine
Schar überschnei -
ter Tännchen am
Rand meines Wegs
ist beinahe ganz
zugedeckt . Eins lugt
noch mit seinem
obersten Zipfelchen
aus dem weißen
Gugelhopf heraus ,
zwei mit ihren
obersten Kreuzlein ,
ein viertes hebt seinen untersten
Ast ein wenig hoch , daß man die
dunkle Erde darunter erblickt und mit
der Hand gerade hineinschlüpfen könnte .
» Greif nur einmal « , raunt es mir zu , »wie gut
warm es da unten ist « . Vor einem Laufbrun¬
nen bleibe ich eine Weile stehen . Vom Trog
bis hinab zur Rohrmündung hat sich ein
wunderbares Gebilde aus Eis emporgebaut .
In ihm läuft der Wasserstrahl , den alten Bo¬
gen beschreibend weiter , und der melodische
Ton voll tiefen Klanges kommt wie aus dem
Labyrinth einer Meermuschel . So kann nur
die Natur spielend ein Kunstwerk schaffen .
Niemand ist hier stehen geblieben , um zu
lauschen , sie verschwendet an uns ihre
Wunder , auch wenn wir sie nicht beachten ;
nur die Spur eines Hasen ist rund um den
Trog in den Schnee geschrieben . Ein zwei¬
tes hat sie über den Bach gezaubert , den ich
jetzt überschreite . Wo das Eis ein wenig
über ihm aufgetaut ist , spielt über der dun¬
keln Flut ein blitzendes Krönlein im Mond¬
schein . Erstarrte Tropfen haben sich um

Verschneiter Bauernhof im Schwarzwald
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eine abgestorbene Blütendolde kristallisiert
und hängen nun schwer an dem Stengel ,
wie an einem Faden , über dem Wasser . In
regelmäßigen Abständen erhaschen die Wel¬
len dieses märchenhafte Gebilde , das so
einen ununterbrochenen Reigen tanzt , und
dazu murmelt unter dem Eise der Bach sein
immer Wiederkehrendes , eintöniges Lied .

Ich bin wieder daheim . Draußen bläst

(Aufnahme : Karl Müller )

der wild aufspringende Nordwind ' -.alt um
die Hausecke , aber im Ofen fängt es an zu
brummen : »Komm , du Häuflein Mensch ,
duck ' dich zu mir , wie das Küchlein un¬
ter den Brustflaum der Henne . « Ich setze
mich auf die Bank und sinne dem nach , was
ich erlebt . Die schweigende Winternacht
umgibt mich wieder , aber lauter rauscht in
mir der Brunnen meiner Seele .

Bahnwärter Veit
Erzählung von Max Karl Böttcher

B

Weiden im Schnee in der Umgebung Strasburgs (Gemälde von Schmitt -Andres )

AHNWÄRTER Veit saß auf der Bank ,
vor seinem Diensthäuschen und rauchte
seine Pfeife . Von den Bergen , die bis

an die Bahnstrecke reichten und nur einen
Wiesenstreifen links und rechts des Bahn¬
dammes freiließen , wehte Föhn . Die Sonne
meinte es so gut , daß Veit jetzt seinen
Schafpelz auszog und neben sich auf die
Bank legte . Er zog die Zeitung aus der
Tasche und wollte lesen , aber , sein Mäd¬
chen , plapperte immerfort , so daß er bald
aufgab , die Zeitung zu studieren .

» Vati , wo ist Mutti ? « fragte das kleine
Plappermäulchen nun .

»Mutti ist ins Dorf gegangen , Bärbel ,
kauft ein «.

» Und bringt Mutti auch süßen Zucker¬
malz mit für Bärbel ?«

»Wenn du gefolgt hast , Kind , wird Mutti
welchen mitbringen « .

»Hab ich gefolgt , Vater ?«
» Freilich , Kind , bis jetzt ganz gut !«
» So komm schnell , Vater , wir wollen

Mutti entgegengehen !« rief nun begeistert
die Kleine , sprang auf und zerrte den Vater
an der Hand , um ihn zum Mitgehen zu be¬
wegen .

» Nein , Vater kann nicht mitgehen , er hat
Dienst !«

» Dienst ? « fragte Bärbel , schaute nach¬
denklich den Vater an und sagte dann :
» Was ist Dienst , Vater ? «

Der Bahnwärter lachte auf und antwor¬
tete : »Das ist etwas sehr , sehr Wichtiges ,
das du noch nicht verstehst , Bärbel . Aber
wenn du groß bist , dann verstehst du es.
Dienst ist Arbeit und Pflitht , und mit
Dienst verdient man Brot und Fleisch und ...«

» . . . und süßen Zuckermalz , Vater ? « fragte
ganz ernsthaft die Kleine .

» Ja , auch das , wenn so ein Leckermäul¬
chen da ist , also «.

Mitten im' Satz brach Streckenwärter Veit
seine Rede ab und lauschte . Aus den Ber¬
gen , die sich am Tunnel wie jähe Mauern
bis an den Bahnkörper drängten , klang ein
fernes dumpfes Grollen und der laue Wind
hub heftig an zu wehen .

» Der Föhn , scheint mächtig droben zu
hausen ! Hoffentlich gibt es keine Lawine !«
sagte nun Bahnwärter Veit mehr zu sich
selbst, , als zu dem Mädchen und setzte dann
sein voriges Gespräch fort : »Also auf der
Strecke darfst du nicht mit mir gehen ,
Bärbel , das erlaubt der Dienst nicht ! Kinder
gehören nicht auf den Bahnkörper . Aber
auf dem Wiesensteig neben dem Bahndamm
darfst du mitgehen . Komm , nimm dein
Püppchen mit . Wir gehen bis zum Tunnel ,
ich klopfe die Schienen an den Flanschen
ab und sehe die Strecke nach , und du bum¬
melst auf den Wiesenpfad nebenher . Und
sobald der Schnellzug vorüber ist , dann
bin ich eine Stunde dienstfrei und dann
gehen wir der Mutti ein Stück entgegen «.

Bahnwärter Veit nahm den langstieligen
Hammer , Fahne , Horn und Laterne — er
mußte etwa hundert Meter in den Tunnel
hinein und schritt die Strecke ab , während
Bärbel , ihr Püppchen auf dem Arm , den

steilen Pfad hinabtrippelte , der vom Wärter¬
häuschen hinunter zum Wiesenweg führte ,
und nun ging sie drunten auf diesem Steige
und hatte Mühe mit dem Vater Schritt zu
halten .

Immer näher rückte der Tunnel , dessen
Eingang wie das schreckliche , schwarze
Maul eines bösen Tieres aus dem Gestein
der Felsen gähnte . Die Berge waren nun
ganz dicht bis an den Bahnkörper heran¬
gerückt , und der Wiesenpfad ging in einen
steilen Waldsteig über , der zum Tunnelberg
hinaufführte und den nur die Einheimi¬
schen benutzten , um ' bis zum Bergwalde zu
gelangen , der im Sommer voller Beeren und
Pilzen stand .

Bärbel stand nun drunten am Waldrande
und der Vater droben am Tunneltor . Jeden
Augenblick mußte der Schnellzug ange¬
braust kommen , so daß der Bahnwärter Eile
hatte , noch die hundert Meter Tunnelstrecke
abzugehen . Bärbel rief jetzt dem Vater zu :
»Hast du noch Dienst , Vater ? «

» Ja , Kind , noch Dienst ! Warte da drunten ,
rühre dich nicht vom Fleck , bis ich wieder
zurückkomme !«

In diesem Augenblick hub droben über
dem Berge ein furchtbares Donnern und
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An England
Die Erde duckt sich unter roten Wettern .
Gespenstisch schwelts von tödlich

tückischem Gift .
Gott aber schreibt mit ungeheuren Lettern
Am fahlen Himmel seine Flammenschrift .

Das Neue will -sich aus der Nacht befreien ,
Die ihr verhärtet in den Herzen trugt .
Wenn ihr nicht hört — die Steine werden

schreien !
Die Trümmer eurer Heimat , die ihr selbst

zerschlugt !

Wenn ihr nicht seht , hat euch der Herr
geschlagen

Mit Blindheit und hält füchterlich Gericht .
Dies Volk wird seine Gottes -Sendung

wagen ,
Wird die Standarten in die Siege tragen !
Und wer es frevelnd anrührt , der zerbricht !

Gerhard Schumann ,
Leutnant und Kompaniechef
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Krachen an . Ein wilder , wütender Windstoß
wurde mit einem Schlage zu Tale gepreßt ,
so heftig , daß es den Bahnwärter Veit an
die Tunnelwand drückte und er dann ein
Stück in den Tunnel hineingeschleudert
wurde . In der nächsten Sekunde prasselte
eine Lawine nieder , und mit dumpfen Auf¬
prall krachte der riesenhafte Schneeberg
auf den Bahndamm , hüllte alles weit und
breit in eine sprühende Wolke von Schnee¬
staub und lag nun vor dem Tunneleingang
wie eine Mauer . Zum zweiten Male faßte
den Bahnwärter Veit die Preßluft und warf

\
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ihn weiter in den Tunnel hinein . Doch er
blieb bei allen Sinnen , raffte sich blitz¬
schnell auf und zwei Gedanken schössen
ihm durch das Hirn : Bärbel und der
Schnellzug .

Rette Bärbel , dein Kind , ehe es unter der
Schneelast erstickt ! schrie eine Stimme in
seiner Seele . Aber mit strengem Ernste ent¬
gegnete eine andere Stimme in seinem In¬
nern : » Dienst ! Bahnwärter Veit , du hast
Dienst ! Sieh schon braust der Expreß in
den Tunnel ! Wenn der auf die Lawine auf¬
fährt und im Tunnel entgleist , gibt es ein
gräßliches namenloses Unglück ! Also rette
den Expreß !« Aber die andere flehende
Stimme bat wieder : » Rette dein Kind !«

Da sprang Veit zum Tunneltor , das zur
rechten einen Spalt zeigte , gerade so breit
um sich durchzwängen zu können , und er
rief : »Ich komme , Bärbel , ich komme , du
sollst leben !«

In ' diesem Augenblick hörte er drüben am
jenseitigen Tunneltor das Brausen des
Schnellzuges , und der Taktschlag des Schie¬
nenstoßes schrie gleichmäßig und unaufhör¬
lich » Dienst und Dienst und Dienst und
Dienst !« und immerfort dasselbe . Das rüt¬
telte an des braven , treuen Beamten Sinnen .
Er schrie auf , raffte Laterne und Fahne
vom Boden und lief dem Schnellzug ent¬
gegen .

Wie glühende Glotzaugen eines gierigen
Raubtieres schössen die Scheinwerfer an
der Brust der Borsiglokomotive näher , wur¬
den größer und größer . Da riß Veit seine
Zeitung aus der Tasche , klappte die Tür
der Laterne auf und entzündete die Papier¬
blätter an der Flamme , schwenkte die auf¬
lodernden Zeitungsbogen im Kreise , und da
es am verschütteten Tunneleingang stock¬
dunkel war , glühten nun plötzlich die
schwarzen Felswände leuchtend auf . Die
Bremsen kreischten und die Preßluft zisch¬
te , die Räder knirschten vor Zorn , so
schnell aus dem Reigen ihrer tollen Fahrt
gerissen zu werden . Fünfzig Meter vor dem
Lawinenberge stand er still . Zugführer und
Lokomotivführer sprangen heraus , und sie
fanden einen schlotternden Menschen , der
triefte vor Schweiß und zitterte vor Aufre¬
gung , und er schrie den Zugleuten ent¬
gegen : » Lawine ! Eingang verschüttet ! « —
Und dann flehend . » Schaufelt Leute , schau¬
felt und schuftet , denn mein Kind liegt un¬
ter dem Schnee begraben «.

Dann wandte er sich und rannte davon ,
zwängte sich durch den schmalen Spalt am
Tunneleingang , kletterte an dem Schnee¬
berg empor und jenseits wieder hinab zur

Thannenkirch im Unterelsaß

Strecke und eilte dorthin , wo sein Bärbel
zuletzt gestanden hatte . Dort wühlte und
scharrte er mit den Händen im Schnee und
warf ihn beiseite und grub wie ein wildes
Tier .

Unterdessen hatte das Zugpersonal fest¬
gestellt , was geschehen war . Man erkannte ,
daß man selbst nichts unternehmen könne ,
um den Lawineneingang freizulegen . Man
ließ den Expreß langsam zurückgehen und
forderte von der Station einen Hilfszug an
Vorher aber rief der Zugführer in den
letzten Wagen des Expresses , in dem ein
Dutzend wackerer Bauarbeiter mit ihren
Werkzeugen saßen . Diesen Männern berich¬
tete er kurz , was sich zugetragen hatte und
was man dem braven Streckenwärter ver¬
danke . Da sprangen die Bauarbeiter mit
ihren Schaufeln und Hacken heraus und
andere hilfsbereite Menschen folgten und
nun zwängten sie sich durch den Spalt am
Tunneleingang , und wenige Minuten später
wurde von vielen Fäusten geschippt und ge¬
wühlt

(Zeichnung : Schmitt )

Als sie etwa vier oder fünf Minuten ge¬
arbeitet hatten , da schrie einer auf : » Das
Kind ? da sitzt das Kind !«

Der Vater , der wie ein Irrsinniger mitge¬
arbeitet hatte , stürzte herbei . Und was sah
er ? Dicht an die Felswand geschmiegt , sein
Püppchen im Arme , hockte das Bärbel .

Ein Wunder war geschehen ! Die nieder¬
gehende Lawine hatte eine riesenhafte
Kiefer umgebrochen , und der Baum hatte
sich schräg zwischen Felswand und Bahn¬
damm gelegt , den darübergeschobenen
Schnee wie eine Schutzwand aufgehalten
und eine kleine Höhle gebildet . Just in
dieser saß sein Bärbel .

Schweigend trug Bahnwärter Veit sein
Kind heim und setzte es auf die Bank vor
dem Diensthäuschen . Dann eilte er bereits
auf der Strecke wieder hin , der anderen
Seite zu , um den von dort in zwanzig Mi¬
nuten fälligen Personenzug zur Zeit auf¬
halten zu können , damit nicht dieser etwa
auf die Lawine auffahre ! Der Dienst for¬
derte wieder sein Recht . hi

Der »wilde von Hermann Krause

In 3er alten verräucherten Artistenkneipe
»Zum schaukelnden Trapez « sitzt ganz al¬
lein an einem Ecktisch ein blasser , dünner
Mann . Er starrt verdrossen in den Aschen¬
becher und bohrt geistesabwesend mit einem
Zahnstocher kleine Luftlöcher in einen ver¬
lassenen Zigarrenstummel . Auch als ihm
ein neuhinzugekommener Gast plötzlich auf
die Schulter klopft und freudig : »Hallo !
Willi , alter Junge ! !« ruft , hebt er kaum den
Kopf .

» Achso , Du bist '3 , Paule ! « lächelt er nur
trübe . »Setz ' dir ja nicht erst zu mir hin ,
mit mir is heut nischt los !«

»Nanu , Menschenskind , wat haste denn ?«
fragt der andere verwundert und nimmt
trotz der Warnung Platz . »Biste krank ?«

Der blasse , dünne Mann antwortet nicht
gleich . Er seufzt nur und bohrt ein neues
Luftloch in den Zigarrenstummel .

» Ich ärjer mir jrade !« sagt er dann end¬
lich .

Der neue Gast nickt .
»Klar , arbeitste denn nich mehr mit ihm

zusammen ? «
»Arbeiten schon ! Jeden Abend im Zirkus

Bellini — wir machen doch den wilden
Mustang !«

»Den wilden Mustang ? — Du , sag mal ,
det ist doch 'n Pferd , nich ? ?«

»Stimmt ! Otto is Vorderteil , ich bin Hin¬
terteil ; über det Janze kommt ne richtige
komplette Pferdepelle jezogen — und denn
galoppieren wir ab als wilder Mustang ! —
So als ulkige Einlage , vastehste ? «

Alleinvertrieb für Südwestdeutschland :
KARL HUMMEL , KARLSRUHE i . B .

Werderstrasw 7- 13

»Achso is das ! — Hm , komischer Beruf !
Befriedigt dir denn das , so als Hinterteil ?
Mir würd ' das nich liegen ! «

» Na ja , dir , könnste auch ja nich ! Sagt
sich nämlich so leicht hin — Hinterteil !
Aber Hinterteil heißt üben und nochmals
üben ! — Acht Wochen mach ' ich nu schon
das Hinterteil vom wilden Mustang ! Zwei
Vorstellungen pro Tag mal acht Wochen
immer Hinterteil . So schön das is , Paule ,
aber langsam hängt mir das Hinterteil zum
Halse raus ! — Man hat doch Ehrgeiz , nich -
wa — man will doch weita kommen ! Und
da ist nu Otto und der läßt mir nich !«

»Is denn Vorderteil besser ? «
» Dämliche Frage ! Klar is Vorderteil bes¬

ser ! Jedenfalls , was den äußeren Erfolg be¬
trifft , vastehste ! Richtige Qualitätsarbeit
mußte als Hinterteil mehr leisten — aber
wer kiekt denn da schon nach hin ! — Sieh '
mal , ich hab mir da beispielsweise - einen
Trick ausgeknobelt — ich laß Äpfel fallen !«

»Aber Willi ! I«
»Nich sone , wie du denkst ! Nee richtige

Äpfel ! — Ja , siehste , — das mit den Äpfeln
war 'n großer Erfolg — wundervolle Kri¬
tiken hat 's drüber gegeben , und das Publi¬
kum hat gekichert wie die angegangenen
Lachtauben ! — Aber das war auch alles ! !
Wenn nachher geklatscht wird — wer ver¬
beugt sich ? Wer neigt seinen häßlichen
Pferdekopf dankend zur Erde ? Otto natür¬
lich ! Ottoll Der als Vorderteil janischt mit
den Äpfeln zu tun hat ! — Das kränkt einen ,
Paule , vastehste ? «

»Na ja , das mag schon sein, - Willi , aber
schließlich gilt der Beifall doch euch bei¬
den ! Du als Hinterteil kannst dir doch nich
nochmal extra verbeugen !«

»Nee , leider nich ! Ich kann mir auch nich
den Hals klopfen lassen , wie Luise das im¬
mer mit Otto 'n tut ! —«

»Luise ? Wer ist denn nun wieder Luise ?«
» Och , ne Nichte vom Stallmeister , so ne

Möchte -Braut von Otto ! Sie sitzt immer
dicht an der Manege , und wenn die Num -

Dem Mißbrauch von Schlafmitteln ist
glücklicherweise heute durch eine Verord¬
nung , die derartige Mittel rezeptpflichtig ge¬
macht hat , ein Riegel vorgeschoben . Aber
müssen es überhaupt Schlafmittel sein ?
Kann man die Schlafstörung nicht auch mit
naturgemäßen Mitteln bekämpfen ? Zu die¬
ser Frage nimmt Dr . med , habil . Alfred
B rauch 1 e , leitender Arzt der Klinik für
Naturheilkunde am Rudolf -Hess - Kranken¬
haus in Dresden unter dem Titel » Die na¬
turgemäße Behandlung der Schlaflosigkeit «
in der »Deutschen Medizinischen Wochen¬
schrift « (Verlag Georg Thieme , Leipzig ) das
Wort . Wir entnehmen den Ausführungen
des Verfassers folgenden Abschnitt :

»Mit den vom Bewußtsein ausgehenden
Störungen sind solche gemeint , die in einer
übermäßig geistigen Tätigkeit vor Schlafbe¬
ginn ihre Ursache haben , die Folge einer zu

mer rum is , klopft sie Otto zärtlich 'den
Pferdehals ! — Affiges Getue ! !«

»Ach , so ist das also — ! Und du bist noch
nie Vorderteil gewesen ? «

»Doch jestcrn — Jestern sagt Otto zu mir
— Willi , sagt er — mach du heute das
Vorderteil — ich bin stockheiser und kann
nich wiehern ! — Na , kannst dir vorstellen ,
Paule — ich hab ' mir vor Freude in 'n
Schlips gebissen ! Denn sieh ' mal — nischt
gegen Ottos Wiehern ! Jeder tut was er
kann ! Aber im Vertrauen — es klingt , als
war * ihm ne Boulette in die falsche Kehle
gekommen , und nu möcht ' er sie gern wie¬
der raus haben ! — Jedenfalls ganz alte
Schule ! So wiehert ja heut kein Mensch
mehr ! — War natürlich ne Gelegenheit , zu
zeigen , was ich für zarte Töne auf der
Pfanne habe ! «

»Na , denn kannste ja froh sein ! — Haste
Erfolg mit gehabt ? «

»Und ob ! — Du , ich hab gewiehert wie
ne Lerche — ich hab dir ein Vorderteil auf
die Beine gestellt , daß die Leute hinterher
ihr Zwerchfell zum Kürschner geben muß¬
ten ! — Bloß dann — dann kam die Sache
mit Luise !«

»Aha , da haste Otto 'n also auch ver¬
treten ?«

» Klar , ich dacht ' mir , von dem Tausch
weiß sie ja nischt — kannst dir also ruhig
mal den Hals von ihr klopfen lassen ! —
Wie die Nummer vorbei is , trab ' ich ja
denn och mit Otto 'n hinten dran — übrigens
die Äpfel hat er saumäßig fallen lassen ! —
trab ich also zu Luisens Platz und halt ' den
Kopf hin !«

» Na und ? Hat sie geklopft ? «
» Ja , mit ner Regenschirmkrücke aus El¬

fenbein — war 'n Schlag , daß ich dacht , ich
kipp aus den Hufeisen ! !«

» Scheußlich ! Aber warum denn nur ?«
»Ach — Otto hat kurz vorher Krach mit

Luise gehabt — und da hat er schon was
geahnt , der Feigling — und sich ins Hin¬
terteil verzogen ! ! — Ja , sowas muß einen
doch ärjern , nichwa ? ? ?«

großen Wachheit darstellen , gleichgültig , ob
diese durch eine natürliche Anstrengung
des Geistes oder unter dem Einflüsse von
Kaffee , Tee oder Tabak entstanden ist Der
Kranke findet keine Ruhe , weil er zu wach
ist , weil er sein Gehirn nicht willensmäßig
abstellen kann . Die kurz vor der Bettruhe
betriebene geistige Tätigkeit braucht ja
Zeit , um auszuklingen . Mit einem Blick auf
die vorgeschrittene Uhr und die in Aussicht
stehende Verkürzung der Schlafdauer gönnt
man sich diese Zeit jedoch nicht . — Eine
übertriebene , nicht abschaltbare Wachheit
pflegt sich auch einzustellen als Folge ge¬
steigerter , ununterbrochener Aktivität über¬
haupt , die zu allgL meiner Erregtheit , Ner¬
vosität führen kann . Wie das ganze Leben
auf Wechsel im Rhythmus eingestellt ist , so
sollten auch jeweils zwischen Perioden stär¬
kerer Tätigkeit Ruhepausen zur Entspan -

Zum 'Raten
Mosaik - Rätsel

Die folgenden Buchstaben -Gruppen : eck,ich , fzu, ei , st, eue , mne , er , tl , uen , ern , rass ,
reh , na , ste , au, ten , glu , jah , lhi , rg , ehr , bu,
sind derart zusammenzusetzen , daß sie im
Zusammenhang gelesen , einen Wunschun -
serer Schriftleitung ergeben .

Silbenrätsel
ba - bank - be - dau - ein - eis - el - gl - er

- esch - fei - form - gans - garn - ge - horn -
hu - hund - im - irr - ja - ker - la - Ii - lings -
löf - mer - na - nenn - nest - pe - rap - rock
u siand - schil - schlan - se - sei - sim - som -
son - Struth - ters - u - un - wa - wild - wisch <•
wolfs - zeit .

Aus diesen 50 Silben sind 25 Wörter zu
bilden , deren Anfangs - und Endbuchstaben ,
von oben gelesen , ein Sprichwort nennen .

1 . Hunderasse , 2 . Mädchenname , 3 . Pferd ,
4 . Schriftstellerin , 5 . russischer Frauenname ,
6 . Jahreszeit , 7 . Erdperiode , 8 . Gesichfsteil ,
9 . Wasservogel , 10 . unruhiges Kind , 11 . vul¬
kanisches Gestein , 12 . Eßgerät , 13. Faßteil ,
14 . landwirtscb , Beruf , 15 . Männername , 16.
Untiefe , 17 . europ . Staat , 18 . italien . Insel ,
19 . Dichter , 20 . Reptil , 21 . Fabeltier , 22 . gram -
matikal . Begriff , 23 . Vogel , 24 . Opernkompo¬
nist , 25 . Mineralquelle in Oberhessen .

(ch , ck und st = je 1 Buchstabe .)

Schachaufgabe
Michel

ab edel eh

i
WlJII

H ■ ■ ■ 1
a b c d e I g h

Matt in zwei Zügen .

Auflösungen der letzten Rätsel
Kreuzworträtsel

Waagerecht : 1 . Heeringen , 5 . See, 6. Hut ,
8 . Hai , 9 . Stute , 10 . Reh , 14. Ilse , 16. Ball ,
18 . Bonn , 19 . Sens , 20 . Oper , 22. Isle , 24. Nord ;
25 . Neid , 26 . Irawadi , 29 . Ton , 30 . Eid , 31 . Hobel¬
bank . — Senkrecht : 1 . Hei ! 2 . Rot ,
3 . Nut, , 4 . nur , 5 . Saal , 7 . Teil , 8. Heilbronn ,
11 . Helmstedt , 12 . Bernardino , 13. Abessinien ,
15. Sender , 17 . Ameise , 21 . Post , 23 . Lied ,
27. Ade , 28 . Alb .

Auflösung der Schachaufgabe
(Eckhardt ) : 1 . T d8 — f8 h6 — h5 ; 2 . T f3 ( !)

L ad libitum (z . B . g4 ; der Turm wehrt aber das
Schach ab ) ; 3 . T d2 — d8 + 4 . T d8 x L c8 ; ;
5. T f8 + + .

(Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

nung eingeschaltet werden , die das Gleich¬
gewicht der Seele zu bewahren vermögen .

Die sich hier ergebenden therapeutischen
Forderungen sind einleuchtend : Verzicht
auf wacherhaltende Reizmittel am Abend
oder am späten Nachmittag , rechtzeitige
Abstellung geistiger Tätigkeit , kürzerer
oder längerer Spaziergang vor der Bettruhe .
Jedenfalls gebe man der ersten Müdigkeit
des Abends nach und halte sich nicht
künstlich durch Reizmittel wach . Durch
frühes Aufstehen wird die verlorene Zeit
wieder mehr als wettgemacht . Manchmal
genügen auch schon einige ruhige Atem¬
züge am Fenster , die dann noch im Bett
fortgesetzt werden . Das ruhige und gleich¬
mäßige Durchziehen des Atems hat eine
auffallend beruhigende und gedankenver¬
teilende Wirkung .

Stärkere Unruhe und Erregungszustände
sind gut zu beherrschen mit dem Luftbad ,
von dem hier das Zimmer - und das Bett¬
luftbad in Frage stehen . Unter dem noch
einfacheren Bettluftbad versteht man den
Aufenthalt im Bett ohne Nachtkloidung .
Ein vorübergehendes Aufdecken der nack¬
ten Brust wirkt im Sinne eines kühlen
Brustaufschlages beruhigend .

Das offene Fenster während der Nacht
ist selbstverständliche Voraussetzung . Ge¬
rade die Freiluftbehandlung der Lungen¬
entzündung hat uns z . B . nachdrücklich ge¬
lehrt , wie sehr der Daueraufenthalt im
Freien , also auch während der Nacht
Schlafmittel zu sparen vermag .

Wo die Möglichkeit dazu besteht kann
man auch vor dem Schlafengehen ein Fich -
tennadelbad machen , dessen Temperatur
und Dauer rein individuell sind und in Er¬
fahrung gebracht werden müssen . Das laue
bis warme Dauerbad ist als Mittel der Er¬
regungsdämpfung durch Jahrzehnte hin¬
durch erprobt «

x Gedächtnis
Emil Jannings war einmal zu einer Pri¬

vatgesellschaft eingeladen und unterhielt
die Anwesenden durch die Erzählung klei¬
ner humorvoller Geschichten .

Ein schon den reiferen Jahren angehö¬rendes Mädchen fiel andauernd durch stö¬
rendes Dazwischenreden auf . Als Janningsnun wieder einen Scherz vorgetragen hatte ,
sagte diese Dame :

»Gewiß , ganz lustig , aber der Witz ist
doch schon ziemlich angestaubt , dürfte
mindestens hundert Jahre alt sein !«

Darauf Jannings mit höflicher Verbeu¬
gung :

» Sie haben vollkommen recht , mein Fräu ^
lein ! Ich bewundere Ihr fabelhaftes Ge¬
dächtnis !«

Schlafstörungen naturgemäss behandelt
Es geht auch ohne Medikamente
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Weltraumschiff I startet
Ein Kulturfilm der Bavaria - Filmkunst

Deutsches Theater in Metz
Kultureller Aufbau in Lothringen

Winterliche * Stimmung breitet sich über
Metz aus und gibt der alten deutschen Stadt
ein fast feierliches Gepräge . Doch nicht nur
die Natur hat ihr Aussehen gewandelt . Auch
die Menschen , denen ein gütiges Schicksal
das köstliche Geschenk bescherte , sich wie¬
der zu Hause zu fühlen , wieder als Deut¬
sche unter Deutschen leben zu dürfen ,
atmen freier . Von einem Alpdruck befreit ,
gehen sie wieder ihrer Arbeit , ihrem Berufe
nach und das tägliche Leben , das dank der
Initiative der deutschen Verwaltung schnell
auf vollen Touren lief , hat keine Einbuße
gelitten .

Wie auf vielen anderen Gebieten wieder
gesunde Verhältnisse geschaffen wurden , so
galt es auch der Kunst jene Achtung zu¬
rückzuerobern , die ihr durch fremdländi¬
schen und artfremden Einfluß vorher
schwerlich gezollt werden konnte . Bedenkt
man nur einmal die Tatsache , daß das
Metzer Stadttheater lange Zeit kein festes
Ensemble kannte und auf seinen Brettern
lediglich Revuen zweifelhafter Art sah . so
kann man sich in etwa den Umfang der
Aufbauarbeit vorstellen , der sich unseren
Künstlern bot . Jedoch : sie taten von der
ersten Stunde an ganze Arbeit , und das En¬
semble weist erste Kräfte und Namen auf .
Künstler , die für würdig befunden wurden ,
auf diesem vorgeschobenen und wesent¬
lichen Posten zu stehen .

So hob sich denn nach zwanzigjähriger
Pause erstmalig wieder im Metzer Stadt¬
theater der Vorhang über Schillers Trauer¬
spiel » Kabale und Liebe « . Wir haben uns
die Aufführung , die Oberspielleiter Herhort
ßnunar mit feinstem Verständnis insze
nierte einmal angesehen Auch wir wurden
mitgerissen von dem wundervollen , inneren

Schwung dieser Darstellung , in der aber
auch die Sprache eine pflegliche Behand¬
lung fand, "und die keinerlei falsches Pathos
aufkommen ließ . Im Theater herrschte jene
andächtige Stille , von der man zu sagen
pflegt , daß man eine » Stecknadel « fallen
hören könnte , und die einzigartig ausgewo¬
genen Leistungen waren in der Tat dazu
angetan , im Publikum jene Resonanz auszu¬
lösen , die man im Alltag des Theaterlebens
nur ganz selten antrifft . Auch Streichers
Bauernkomödie »Der verkaufte Großvater « ,
in dere'n Titelrolle Ludwig Auer (vordem
Exl -Bühne und Deutsches Volkstheater ,
Wien ) brillierte , findet ein lebhaftes Echo .

Neben diesen beiden Werken sind dann
für den Verkauf der Spielzeit viele klas¬
sische und zeitgenössische Bühnenstücke
vorgesehen , die dem Spielplan ein interes¬
santes und abwechslungsreiches Gesicht
geben dürften : Lessings »Minna von Barn¬
helm « . K' eists » Zerbrochener Krug « , Goldo -

i nis » Lügner « . Zerkaulens » Reiter « , Bratts

Insel « . Graffs » Die Heimkehr des Mathias
Bruck « . Franchvs » Vroni Mareiter « und
viele andere , darunter mancher Heiterkeits¬
erfolg . garantieren für niveauvolles und
handfestes Theater . Daneben sind zahlrei¬
che Morsrenfeiern geplant , die Kostbarkeiten
der deutseben Literatur herausstellen wol¬
len TTnd die Besucher ? Sie werden von der
\ T<s - O ^meinsrhaft »Kraft durch Freude « be¬
treut beraten und zur Unterstützung der
' - •'in« t1erisehen Aufbauarbeit angehalten

Ehe wir Metz verließen , taten wir noch
o ' nen Blick in die repräsentative Ausstel
hing Künstler der Westmark « im Stadt
mus "iim nie «e \ " «Stellung die von Ober¬
bürgermeister Dr Kleem » pn eröffnet

iwurde zeigt das Schaffen saarländischer ,

pfälzischer und lothringischer Vertreter der
bildenden Kunst . Auch sie ist ein namhaftes
Dokument des kulturellen Aufbaues , - ver¬
einigt sie doch die Leistungen von schöpfe¬
rischen Menschen , die einer gemeinsamen
Landschaft , dem Grenzlande , zutiefst ver¬
bunden sind . Ehrlichkeit in Form , Farbe
und innerer Harmonie sind die Merkmale
fast aller Ausstellungsstücke . Insgesamt
aber bildet diese Ausstellung einen Auftakt ,
der nicht nur die Planung eines » Hauses
der Kunst « in Metz rechtfertigt , sondern der
auch der Oeffentlichkeit eindeutig veran¬
schaulicht , daß die bildenden Künste auf

dem rechten Wege sind . Hans Pott .

»Trenck der Pandur «
In den Rheingold -Lichtspielen

Es ist nicht jener berühmte Trenck , den
der große König um einer unglückseligen
Liebesgeschichte willen lange Jahre im Ge¬
fängnis schmachten ließ , um den sich die¬
ser Film dreht , — es ist ein Trenck , den sich
die Autoren frei erfunden haben , den sie mit
allen Gaben des berufenen Helden ausstatte¬
ten , und der nur von Hans A 1 b e r s gespielt
werden kann . Das heißt , es sind drei
Trencks , die Albers spielt : nämlich der alte
Trenck , der junge Trenck und der preußi¬
sche Trenck , womit eigentlich der gemeint
sein könnte , dem es am preußischen Hof so
wenig glücklich erging . Auf diese Ge¬
schichte wird jedoch nicht angespielt . Son¬
dern dieser Trenck tränkt es seinen Leuten
ein . Er ist ein Raufbold , ein Abenteurer und
ein treuer Paladir seiner Kaiserin Maria
Theresia , der die unglaublichsten Spionage¬
sachen entdeckt , sich mitten ins Lager des
Feindes begibt , französischer General wird ,
um sich und die Sache - seiner Kaiserin zu
retten , rechtzeitig zu seinem Panduren -
regiment zurückkehrt und dann ' mit einem
Husarenstreich den Krieg zwischen Oester¬

reich und Frankreich zu einem ehrenvollen
Ende führt . Mit Recht wird dieser Held zum
Träger des goldenen Schwertes der ungari¬
schen Krone ernannt . Kein Wunder , daß die
Herzen aller Frauen ihm zufliegen ; denn
sein entschlossenes und landsknechtsartiges
Auftreten erzwingt sich geradezu den Zu¬
gang zu diesem empfindlichsten Gefühls¬
barometer unserer lieben Hausgenossinnen .

So etwas kann nur Hans Albers spielen .
Mit seinen durchdringenden Augen bezwingt
er jeden der ihm entgegentritt . Er schlägt
sich * noch besser als die drei Musketiere
von Alexander Dumas , er schreitet • ohne
jede Konzession durch sein bewegtes Leben ,
und er heiratet zum Schluß die entzückende
Prinzessin Deinartstein , um die ihn jeder
beneidet , und die von Sybille Schmitz
sehr liebenswürdig gespielt wird . Die Regie
des in einem wirbelnden Tempo herunter¬
gespielten Films hat Herbert S e 1 p i n.

van den Broecke

Badische Bühne im Elsaß . Die Badische
Bühne Karlsruhe hat ihre Gastspielreise
durch das Unter - und Oberelsaß beendet .
An 14 Orten konnte sie das Märchenspiel
vom tapferen Schneiderlein und das Lust¬
spiel von J . Huth »Die vier Gesellen « zur
Aufführung bringen . Die Vorstellungen
waren durchweg gut besucht , die Kinder¬
vorführungen ausverkauft . Klassenweise
kamen die Kinder heran , große wie kleine ,
verfolgten die Vorgänge auf der Bühne urid
agierten mit , wie es jedem das Tempera¬
ment eingab Auch das Lustspiel fand guten
Anklang .

Aus dem Schwabenland
stammt Anton Kutter ,ein Filmschaffender , der sich
schon seit Jahren durch
eigenwillige Werke einen
Namen als Kulturfilm¬
schöpfer gemacht hat . Anton
Kutter ist von Haus aus Inge¬
nieur und Naturwissen¬
schaftler . Schon als Schüler
bastelte er sich seine eigenen
Filmaufnahmeapparate . Mit

technisch - künstlerischen
Filmfragen hat er sich von
Jugend an lebhaft befaßt .
Nach beendeter wissenschaft¬
licher Ausbildung verlegte
Kutter sein Arbeits - und
Experimentiergebiet ganz auf
das Filmische . Hierbei inter¬
essierte ihn der Spielfilm
weniger als die Befassung
mit den eigenständigen Aus -
drucksmitteln der optisch so
suggestiven Filmkunst Das
gilt besonders auf Gebieten ,
da der Film völlig neue
Wege auf mehr realistisch¬
dokumentarischer Grundlage
geht und , ohne Berührung
mit der Bühnenkunst , aus
seiner technisch -geistigen
Wurzel , aus ' sich selbst zu
einmaliger Eigenart wächst .

Von den großen Kulturfilm¬
werken Kutters seien ge¬
nannt : der astronomische
Probleme behandelnde Film
» Die Himmelsleitern , der Film »Ein Meer ! gelöste Vorbedingung bleibt die Bereütetel -
versinkt « , der kulturhistorisch - problema - lung des voraussichtlich gasförmigen Trieb -

Das Raumschiff über dem Bodensee

tische Film »Germanen gegen Pharaonen «
und sein neuestes Werk » Weltraumschiff
I startet « .

Im »Weltraumschiff I ■startet « erleben
wir im Rahmen einer menschlich belebten ,
äußerst dramatisch sich steigernden Hand¬
lung den Start und die Fahrt einer riesen¬
haften Weltraumrakete zum Mond , dessen
Umsegelung und die Rückkehr zur Erde .
Es handelt sich auch hier nicht um eine
Ausgeburt üppig wuchernder Phantasie .
Nicht ein Jules Verne spricht in unver - brücke auf dem riesigen Gelände der ehe -
bindlichen Prophezeiungen zu uns , sondern ■maligen Zeppelin -Luftschiffwerften und die
alles ist wissenschaftlich mit logischer Be - j grossen Gebäude der Luftischiffwerft sind
weiskraft unterbaut . Als einzige noch un- 1in grelle « Scheinwerferlicht getaucht , die

istoffes , dessen Gewicht in minimalem Ver¬
hältnis zu seiner überdimensionalen Explo¬
sivkraft steht . Was vorläufig noch als Uto¬
pie erscheint , braucht es aber nicht zu
bleiben .

Auis dem Inhalt dieseis interessanten Kul¬
turfilmes sei folgendes erzählt :

Am Abend des 13 . Juni 196 . . . geht über
dem Bodensee (Jer Vollmond auf . Eine ge¬
waltige , zweieinhalb Kilometer lange Beton -

Der Riesenleib des Raumschiffes rollt auf dem Startwagen aus der Halle heraus .

riesigen Tribünen , die das Startfeld um¬
säumen , überladen mit Menschen .

In einer Stunde soll das erste Weltraum¬
schiff seine abenteuerliche Fahrt zum Mond
antreten . Der Schuss ins All, deir jahrtau -
Sendalte Traum der Menschheit , soll heute
verwirklicht werden .

Der silberglänzende Riesenleib des ersten
Weltraumschiffes rollt aus der Halle hinaus
auf die Startbahn . Dann erlöschen alle
Scheinwerfer auf dem Werftgebäude . Aus
den Lautsprechern ertönen Befehle . Die
Startmannschaften laufen weg . Und nun
schießt , von ohrenbetäubendem Donner be¬
gleitet , eine grelleuchtende Stichflamme aus
den Düsen des Raumschiffes . Das Riesen -
schiiff beginnt sich in Bewegung zu setzen .
Die Fahrt steigert sich rasend schnell .
Schon stürmt das Raketenfahrzeug über die
erste Bogentorücke — wird -schneller — im¬
mer schneller — rast über den hundert
Meter hohen Viadukt — erreicht das Ende

dieser gewaltigen Sprungschanze zum Him¬
mel — sein Startwagen stoppt — der Leib
des Riesenschiffes löst sich und sticht un-
teir steilem Winkel in die Sternennacht em¬
por , einen viele hundert Meter langen Glut¬
gasschweif hinter sich lassend . Acht Minu¬
ten dauert die infernalische Geschwindig¬
keitssteigerung . Dann erlöschen plözlich die
Düsen . Auf der Werftsternwarte wird dieses
Ereigniis festgestellt .

Auch für die größten Fernrohre der ir¬
dischen Sternwarten ist das Weltraumschiff
jetzt unsichtbar geworden , denn ' es fliegt in
dunkelster Nacht im Schatten der Erde zum
Mond . Es eflebt einen Sonnenaufgang im
Weltall . Die Erde schrumpft hinter ihm zu
einer mildleuchtenden kleinen Scheibe zu-
san^ nen , vor ihm wird der Mond immer
größer . Nun stürzit das Weltraumschiff ge¬
gen den Mond , nähert sich in rasender Ge¬
schwindigkeit den Klippen der Mondwüiste,
richtet sich dann unter dem Rückstoß sei¬
ner Raketenexplosionen auf und umfliegt in
weitem Bogen die "Kugel des Mondes , um
jene Regionen zu erforschen , die noch kei¬
nes Menschen Auge gesehen hat : die Rück¬
seite des Mondes .

Von der Heimatwerft wird ihm ein be¬
geistertes Begrüßungstelegramm entgegenge¬
schickt , in welchem Commodore und Besat¬
zung als » Eroberer des Weltalls « gefeiert
werden .

Achtzig Stunden sind seit dem Start des
Weltraumschiffes verflossen — dann hat es
den Mond umfahren . Ueber den wildzerris¬
senen Gebirgen der Mondwelt steigt wieder
die Erde auf . Die Raketendüsen flammen
wieder auf und bringen das Weltraumschiff
aus dem Anziehungsbereich des Mondes
wieder der Mutter Erde entgegen .

Links : Vom Führerraum des Raumschiffes aus gibt der Commodore durch Fernsehfunk Informationen über den Start . — Rechts :
Der Mond ist umkreist , das Weltraumschiff schießt wieder der Erde entgegen . Aufnahmen : Bavaria -Film

I



Offene Stellen

Männlich

HAHN & KOLB
STUTTGART

»
Für Fabrikationshalle Feuerbach
suchen wir

2 Maschinenschlosser
I Betriebsschlosser
I Dreher
I Schweisser
1 Elektriker
2 Hilfsarbeiter
I Fahrer

und Lagerarbeiter
Angebote mit handschriftlichem Lebens¬
lauf nebst Zeugnisabschriften sowie des
frühesten Eintrittstermins , erbeten an
HAHN & KOLB , Personalabteilung ,
STUTTGART , Königstrasse 14. (31376

I leistungsfähige
Autogengerätefabrik sucht
tüchtigen , bei der Kund¬
schaft gut eingeführten

VERTRETER
für Elsass und Lothringen

Angebote unter HV 3884
an Haasensteia & Vogler
GmbH . , BERLIN W 35

31277

Wir suchen

für die kaufmännische und
technische Leitung unserer
Seidenstoffweberei

im Elsass

einen tüchtigen

Betriebsleiter
Ausführliche Angebote mit
Lichtbild erbeten unter
K. 21148 an die Strass -
burger Neueste Nachrichten .

Wir suchen zum sofortigen Eintritt :

Hochboutechniker
Bewerbungen mit handgeschriebenem
Lebenslauf und Zeugnisabschriften
bitten wir zu richten an das

Staatl. Hochbauamt Hagenau/Eis .
Fischartgasse 5 . (31196

Jüngerer , zuverl .

Frlleurgehilfe
(Herrenfriseur )

sofort od . später
gesucht . Ang . erb .
an : Rob. Kußmaul .
Weinheim , Bergstr .
Nr . 87. Telefon :
Nr . 2693 . (31.405

Ä
/ WOE \

Zum sofortigen Eintritt werden gesucht

Baukaufmann
für kaufmänn . Abwicklung von grösseren
Baustellen

Lohnbuchhalter
für selbständige Posten

Materialverwalter
für Bestell - und Versandwesen , sowie
Einkauf.
#

Beschäftigung auf Baustellen innerhalb
und ausserhalb des Reichsgebietes
vorgesehen .

Ausführliche Bewerbungen mit Gehalts¬
ansprüchen an

Sager & Wcerner
Hoch -, Tief- u. Strassenbau , Personalabteilung

MÜNCHEN , Von-der-Tann-Strasse 29

Strassb . Mineralgrosshandlung
sucht per sofort einen
tüchtigen , eingeführten

Reise- Vertreter lür Elsass
Ausführliche Angebote erb.
unter 10757 an die Str . N . N .

Elektro -
Techniker

für Angebote und Werbung gesucht .
Allgemeine Elektrizitäts • Gesellschaft

Ingenieurbüro Strasburg ,
Burgtorstaden 2. (31226

Selbständige

Elektro-Schweisser
Autogen- Schweisser
Werkzeugmacher
Dreher
Fräser
Bauschlosser
Blechschlosser

für 80tort od . später ges.

„ Oba - Werke " Schiltigheim
Kleinnedeistrasse 14

TUchtiaer Betriebt -

Mechaniker
mit Reparaturen an Maschinen bestens
vertraut , per sofort gesucht . Nur Be¬
werber für Dauerstellung wollen sich
vorstellen mit Zeugnissen bei : (10689
S T 0 R C H -W ERK , Teigwarenfabrik ,
NEUDORP, Horst -Wessel -Alle# 118 .

Schaufenstergestalter
gesucht . Sauberes und exaktes
Arbeiten ist erste Bedingung . Bewer¬
bungen von Herren erwünscht , die
bereits Markenartikel -Dekorationen in
Apotheken u . Drogerien erstellt haben .
Angebote unter 10688 an die Strass-
burger Neueste Nachrichten .

Eisendreher
selbständig , in gute Dauer¬
stellung gesucht . (31306

J . WICKERT ,
Maschinenbauanstal t,
Landau/Pfalz , Tel . 2281

Gesucht z . raschmöglichsten
Eintritt in Dauerstellung
ein gewandter

Kaufmann
für Expedition u . Lagerbuchhaltung

eine gewandte

Stenotypistin
perfekt In Stenografie . Ausführliche

Angebote , u nter Angabe der bisherigen Tätigkeit an :

KOPPEL & TEMMLER K. - G . , Mannheim

Mehrere

tl . -ltlonteure
1 Chefmont.

f . Hausinstallation ,
gesucht . (10692

A. Schweinfurth ,
Frankgarteng . 3 A

(beim Arsenal ) .

ROSSHAAR .
SPINNER

für sofort gesucht ,
Ang. u . 10 743 an
die Straßb . N . N .

Gelernter (31327

Bau- u . Kunlt -
Schloller

mögl. selbständig
gesucht nach Frank
furt/Main .
Clemens BRENDEL,

Frankfurt/Main ,
Egenolffstraße 21 .

Reisekosten
werden vergütet .

Suche eine gutgehende

Gärtnerei
und ein Blumengeschäft

in bester Geschäftslage .
Angebote unter R 140 Anzeigenmittler
ROSIEFSKY , Bonn . (31350

Holzbildhauer
JOSEF

für ornamentale und figürl .
Arbeiten gesucht .

KICKARTZ, Wittlich Bhld . ,
Schließfach 24 . (31404

Wer möchte sich zum schonen
Düsseldorf verändern ?

Buchdrucker,
Schweizerdegen,
Buchbinder,
Papierschneider,
Hilfsarbeiter und
Boten

stellt sofort ein :
Druckerei J. KORDT ,
Düsseldorf , Adlerstr . 71 -73

Hotel Marquardt, Stuttgart
sucht zum 1. 2. 1941 tüchtige

Küchenbeschließerin.
Zum sofortigen Eintritt

B i e r z a p f e r,
Zimmermädchen und
Jungkellner(Commis)

Bewerbungen mit Lichtbild , Zeugnis - j
abschriften und Gehaltsansprüchen 1
sind zu richten an die Direktion .

Anzeigen
heilen

uermitteln !

Bäcker -Gesuch .
In meisterlosen Be¬
trieb wird für sof*
tüchtig ., selbständ .

B ä df e r
gesucht . Angeb . an :
Frau Hammer ,

Wwe., Bäckerei ,
Schramberg
(Schwarzwald ) ,

Lauterbacherstr . 9 .
(31 .271

Frileurgehilte
jüngerer , dem Ge-
legenh . geboten ist
sich im Damenfach
weiter auszubilden ,
kann sofort oder
spät , eintret . (31340
Paul Landmesser ,

Pf o r z h e i m ,
H.- u . Dam .-Friseur .

Gärtner -
Lehrling

gesucht . Suche per
sof . oder nach Ver¬
einbarung ein . fleis
sigen , ehrlich . Jun
gen bei gut . freier
Kost u . Wohnung .
Jos . Bauer , Garten
baubetrieb , Ober
achern , Amt Bühl
(Baden ) . (31331

Tüchtiger

Metzgergeselle

Weiblich

Stenotypistin
in all . kaufm . Arb.
bew ., mögl . a . der
Heizgs .- u. sanitär .
Branche , z. sofort .
Eintritt gesucht .

Angeb . u. 10 S87
an die Straßburger
Neueste Nachricht .

Zuverlässige
Person

mittags zu Kind
ges . für Neudorf .
Vorst , mittags ,

Tücht ., kinderliebe

Haus¬
gehilfin

in mittleren Haus¬
halt a . Ostern 1941
gesucht . Angeb . an

H . HOLZAPFEL,
Vaihingen/Filder
bei Stuttgart ,
Krehlstraße 11.

Suche p. 15. Januar
1941 od. später für
gepflegt . Haushalt
eine (31.293

Hausgehilfin
welche in Küche u.
Haushalt selbständ .
arbeiten kann . An¬
gebot mit Gehalts -
ansprüch ., Zeugnis¬
abschrift . u . Licht¬
bild an ; Direktor
Gottfried Meies ,

Heidenheim/Brenz
(Wttbg .l , Fasanen¬
straße 7.

Grossunternehmen der Natur Stein - Industrie
sucht für den Ausbau eines seiner Werke in
schönster Lage der Vogesen :

1 Bauingenieur
für interessante Bauplanung

1 Hochbautechniker
für Planungsarbeiten

1 Tiefbautechniker
für Tief - und Strassenbau

2 Bauzeichner
1 Bauführer

zur Ueberwachuiig einer Grossbaustelle
1 Maschinenmeister

oder Maschineningenieur
1 Buchhalter
1 Lohnbuchhalter
Kaufmännische Angestellte

für Kassen - und Rechnungswesen , Ver¬
sanddisposition usw .

1 Lagerverwalter
1 Einkäufer
Mehrere Stenotypistinnen
Für verheiratete Bewerber können Woh¬
nungen zur Verfügung gestellt werden .

Schriftliche Bewerbungen mit vollinhaltlichem
Lebenslauf , Gehaltsansprüchen , Lichtbild und
frühestem Antrittstermin erbeten an :

Deutsche Erd - u . Steinwerke b. K
Granit -Werk Natzweiler

ROTHAU/ELSASS , Bahnhofstrasse I

Schreibkraft
perfekt im Schreiben , Steno¬
graphie und Rechtschreibung ,
gute Allgemeinbildung , von
Syndikat gesucht für neueinzu¬
richtende Niederlassung in '
Strassburg . • Selbständige
Korrespondentin bevorzugt .
Dienstbeginn : 8. Januar 1941.

Angebote mit Gehaltsansprüchen und Le¬
benslauf unt. N Ü173 an die Strassb . N . N*

Stenotypistin
die deutsche Kurzschrift voll¬
ständig beherrscht f. sof . ges .
Angebote mit ausführlichem
Lebenslauf an die

Zuckerfabrik Erstein A,G.

STENOTYPISTIN
perfekt in deutsch und französisch

sofort ein¬
treten . Ausführlicher Lebenslauf mit
Ansprüchen unter D 21164 an die
Straßburger Neueste Nachrichten .

Gertwryrabeni 5T, ( keine Anfängerin ) kann
(Geschäft ) . (10.659

Tücht ., kinderliebe

Hausangest .
in kl . Haush . nach
Straßburg gesucht .
Vorzustell . : Straße
d . 19. Juni Nr . 4,
1. Stock . (10745

Wir suchen für sofort

Stenotypistinnen
Persönliche Vorstellung m.
Bewerbungsschreiben und
Lichtbild in der Zeit von
15- 17 Uhr erbeten . 31a#»

MANNESMANN -STAHLBLECHBAU
Strassburg -Königshofen
Eisenbahnstrasse 31

Jung «

Modistin
nachin Dauerstellung

Zabern gesucht .
Ang. u . B 21162 an die Str . N . N.

Tüchtige (31339

Suche brav . , tücht .

kathol ., mit guten
Kochkenntnissen u.
in allen Hausarbei¬
ten bewandert . Sich
vorstellen : Alfred
Rusch , Lessing -Str .
Nr . 4, Straßburg
im Elsaß . (10718

Sauberes
Mädchen

16-18 J . alt , z . Mit
hilfe in Küche und
Haushaltg . gesucht .
Fäm .-Anschluß . Zu
Schriften an Wilh .
Börschig , Gasthaus
z . Linde , Lichtenau
bei Kehl . (31341
Jüngeres , tüchtiges

MÄDCHEN
f. Küche u . Haush ,
f . sof . ges . Erfrag .
Gasth . Neuer Saal ,
Str .-Neudorf , Kol
marerstr . 25 . (10597
Auf 1 oder 15. Ja¬
nuar 1941 zuverläS '
siges , fleißiges

lYläddien
gesucht . — Frau

Alwine Schädler ,
Karlsruhe/Baden ,
Kaiser -Allee 49.

(31 .231
Jüngere , tüchtige
Stundenfrau

2—3 Std . vormitt ,
ges . Nähe Stadt¬
garten . Adr . erfr
u . 10.673 in d . Str .
Neueste Nachricht .

Hausgehilfin
möglichst selbständige Köchin ,
aber nicht unbedingt erforder¬
lich (kann angelernt werden ) ,
die bereit ist , nach Berlin mit¬
zugehen , in guten , süddeutsch .
Haushalt , kleine Familie , auf
sofort oder 15. Jan . 1941 ge¬
sucht . Angenehme Dauerstellg . ,
Lichtbild und Zeugnisse er¬
wünscht . Angebote an

Rechtsanwalt Dr. KALTENBACH ,
Karlsruhe I. B., Kriegsstr . 35.

Junge , kinderliebe

Hausgehilfin
fesucht

. NOACK , Oberursel /
's. b. Frankfurt am Main ,

Zeppelinstrasse 7

Tüchtige

Hausgehilfin
f . Küche u. Hausarbeit zu älterem
Ehepaar gesucht . Angeneh . Stell « .
Ang. u . L 21171 an die Str . N . N .

Für Villenhaushalt in Gera/Thüringen
wird für den 1. Januar 1941 ein

Stubenmädchen
gesucht . Köchin und Hauswart vor¬
handen . Reise wird vergütet . (31227

STUMME , Gera ,
Dornaerstraße 7.

Perfektes , selbständiges , solides

Mädchen
mit guten Zeugnissen , auf 15.
Januar gesucht . Fahrt wird
vergütet . (31238 )

Frau Elisabeth GROSSKOPF,
KARLSRUHE , Herrenstraße 33

Stellengesuche

Mannlich

Junger (31342

Frileurgehilte
der i . Wasserwellen
u . Ondulieren bew
ist , kann sof . oder
b. 15. 1. 41 eintret .
Anfrag . s . zu r . an
J . Beräch , Friseur
meistr . , Landau/Pf .

sofort gesucht . (31305j
Metzgerei Emil SCHMITT, Landau/ '!

Pfalz , Königsstraße 65, Tel . 2574 .

Wegen Einberufung
mein . Sohnes suche
ich zum sofortigen
Eintritt evtl . auch
später (31329

Friseuse
oder

Herren- und
Damenlriseur

Einstellung erfolgt
üb . d . Arbeitsamt .
Angeb . m. Lichtbild
sind zu richten an

Eugen KRAUSS,
Herr - u . D .-Salon ,

ScHwäbisch-Hall
(Württemberg ) .

3 jüngere , tüchtige (31203

Bäckergesellen
zum sofortigen Eintritt gesucht .
(Fahrt wird vergütet ) . Bewer¬
bungen sind zu richten an :

ERICH WEIH EL , Kaffee u . Bäckerei ,
Saarwellingen , Engelstraße 3.

INI II III ! Hill II IIIIII II II IUI IIIIII IIIIII
Vorderpfälz . Weingut sucht für sofort
oder später , bei gutem Lohn und

Fahrtvergütung :
a ) Tüchtigen Mann

verh ., für zwei Pferde u . Weinbergs -
arbeit in Dauerstellung , Wohng . vorh .,

b ) kräftige Landhelferin ,
auch zum Melken . Zuschriften an :
Fr . BARBIG, Ludwigshafen a , Rh .,
Behringstraße 2. (31318
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Volljurist u . Volkswirtschaftler
37 Jahre, energisch und zielbewusst

langjährige Rechtsanwaltpraxis und
- (Erfahrungen auf kaufmännischem Gebiet ^
ausgedehnte Sprachkenntnisse und weit¬

reichendes Organisationstalent
sucht

entsprechende I6it6nd6 St ©lluilCJ
in Industrie oder Grosshandel

Angebote unter 10566 an die Strassb . N . N .

Erfahrener u . tüch¬
tiger älterer

Kaufmann
(Holz-, Parkett - u .
Möbelfachm .) sucht
Vertrauenspost . ev.
gute Vertretung .
Ang . u . F 21 206 an
die Straßbg . N . N .
Wünsche Stelle als

Volontär
bei Schuhmacher . —
Angeb . unt . 10 .569

[an die Str . N. N .

Elsässer , 44 Jahre ,
LEBENSMITTEL -
MAGAZIN .

VERWALTER
13 Jahre Tätigkeit
in staatlicher Hoch¬
schule , sucht ähn¬
liche Stelle für so¬
fort in Straßburg .
Ang. unt . B 21 202
a . d . Straßb . N . N.

Studt ., 20 J ., sucht
ARBEIT 46 Stund ,
pro Tag , gleich w .
Art . Sich wend. an

J . N . Helmbold ,
Karl - Friedelstraße ,
Zellstoffw ., Straßb .-
Rheinhafen . (10634

löjähfiger , kräftig .
Junge sucht (10722

Steile
bei Landwirt .

Adr . Frau Stempf ,
Magdaleneng . 21, p.
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Dichter und Bauer
Zum neuen Roman »Lebenstanz « von Emil Strauß

Zweimal hat Emil Strauß selber alsBauer sich eingesetzt ; das erstemal um1900 am Oberrhein , nahe Schaffhausen , zu¬
sammen mit Emil Gött . Schon als jungerMensch hat er eingesehen , daß es in der
Problematik der Großstadt , der Industrieund des Kapitalismus für ihn keine andere
Lösung gebe als » Die Klauen in die Erdezu setzen , ja im Lande festzuwachsen alsein Stück Lebenswillen des Volkes « . Sein
großer Roman » Das Riesenspielzeug « hat
dieses Erlebnis in seiner ganzen kulturel¬len Bedeutung und sinnbildlichen Tiefe ge¬staltet .

Das zweitemal waren es Kriegsende und
Inflation , die ihn aus der Unerträglichkeitvon Stadt und Staat in die Stille und Müh¬sal eines Bauernsohnes im Hegau dräng¬ten . Fünf Jahre etwa hat er dort auf eige¬nem Boden geackert und gerackert . Diesen
Lebensabschnitt formt sein neuer Roman
» Lebenstanz « (Verlag Albert Langen -
Georg Müller , München 465 S ., 7,00 RM.)
zum Sinnbild und Schicksal .

Sein Held , Dr . Otto Durban , hat als jun¬
ger Schulprofessor Deutschland verlassen ,nachdem ein gewissenloser Freund ihm die
Geliebte weggeschnappt hat . In Amerika
hat er alle Stationen des deutschen Aus¬
wanderers durchlaufen vom Geschirrspüler
zum Cowboy . Schließlich ist er als Leiter
einer deutschen Schule zu Ansehen und
Gewinn gekommen . Da hat ihn der drohen¬
de Weltkrieg heimgerufen , um das Schick¬
sal seines Volkes mitauszufechten . Als
Hauptmann trifft ihn der Zusammenbruch .

Die vier Jahre Krieg und Tod haben ihn
so in den letzten Ernst des Lebens ge¬
drängt , daß er es nicht aüshält in der Zer¬
setzung und Ratlosigkeit der geknechtetenStädte . Er kauft einen Bauernhof im He¬
gau , um sich in der Ewigkeit der Natur
und der ländlichen Arbeit würdig zu be¬
haupten .

Auf dem Bahnhof in Freiburg trifft der
Siebenundvierzigjährige seine Jugendliebeals vierzigjährige , längstgeschiedene Frau ,lebensmüde und gereift . Er nimmt sie zur
Führung des Haushalts mit auf seinen Hof .Ein Knecht , eine Magd , ein Pferd , ein paarKühe , Sturzäcker , Wiesen , % riesige Obst¬
bäume und ein halber Morgen Wald run¬
den ihren Lebenskreis . Aus fernen Tiefen
rauscht der Bodensee . Die Schneegipfel der
Alpen schließen den Horizont .

Und dann ziehen die ländlichen Jahres¬
zeiten um sie ihren ewigen Reigen : Pflügenund Säen , Reifen und Ernten . Und wenn
der einstige Schulprofessor abends in einer
alten deutschen Ausgabe von Hesiods Wer¬
ken blättert , dann findet er in der Weltund Wirtschaft der alten Griechen seine
eigenen Tage wieder : »ein unablässiges
Ringen um die unter der Erde verborgeneLebzucht . Man braucht nur die Daten der
Bestellung und der Ernte zu verändern ,und alles läuft fast wie bei uns . Keine un¬
befangene Daseinsfreude , kein Glück des
Naturlebens , nur Genuß des redlich
und schwer Erarbeiteten . Im Sommer nack¬
ten Leibes Feldarbeit , die alle Kraft des
Mannes verbraucht und ihm nicht einmal
die Lust der - Liebe läßt , des Winters im
Leibrock und Pelz Widerstand gegen Frost
und Nordwind , bei geringer Arbeit halbe
Nahrung und viel Schlaf , bis die Plejaden
wieder zur Arbeit mahnen . Stolz , das harte ,von Gott auferlegte Leben zu zwingen .«

Dazu das . beglückende Bewußtsein , »daß
die Arbeit in Feld und Wald , Stall und
Scheuer die Kräfte für ein Stück Deutsch¬
land verbrauchte « , »daß es dies in der Stille
der Heimat noch viel tausendmal gab und
den Willen zur Zukunft verbürgte «.

Und immer wieder im Abendfrieden , im
Sternenschimmer Schauer und Ahnung ei¬
nes göttlichen All -Lebens , das dieses Wir¬
ken und Werden sinnvoll zusammen¬
schließt : »Es berauscht uns mit seiner
Schönheit und durchbebt uns mit seiner
Unerbittlichkeit . . . wir haben für alles ,das da draußen , dib Saiten in uns ; mit¬
fühlen können wir es , wenn es uns auch
unausdenkbar bleibt «

In der Klarheit und Wahrheit dieses Er¬
denjahres wachsen die Beiden nach zwan¬

zig Jahren des Irrgangs , Leidens und Rei¬
fens wieder zusammen . Keine Gebärde der
Leidenschaft , kein Wort der Liebe , nur das
stille Wirken und Reifen in der gleichen
Heimat , Hand neben Hand .

Die jjglühende Empfindung einer Zwei¬
einheit « , die ihnen die Jugend versprochen ,
hat nicht getrogen , ist durch alle wirren
Schicksale » innerste Wirklichkeit « geblie¬
ben , durch Leiden geläutert und nun reif
zur vollen Lebensgemeinschaft . Eine späte
Ehe nimmt sie auf . Tapfere Tage der Ar¬
beit , stille Abende mit Büchern und Musik .
»Gut , daß man Kopf an Kopf gelehnt in der
Dämmerung sitzen und im geklärten Her¬
zen ein anderes geklärtes Herz sehen
konnte .«

Ein starker , gesunder Knabe krönt das
Glück . » Sie freuten sich , als wären sie die
ersten Eltern , die solches Glück zu würdi¬
gen wußten .«

Aber dann stirbt die Mutter , erfüllt und
erschöpft . » Ich darf nicht weinen , es wäre
undankbar , ich habe noch aus vollem Her¬
zen gelebt .«

Verlobungen und Hochzeiten schließen
andere , übliche Romane . Drei Tode stehen
am Ende dieses Buches . Aber der Tod ist
nicht Bruch und Untergang , er ist Ueber -
gang in die weitere , unendliche Eintracht
des Lebens . Im »Riesenspielzeug « lehrte die
ländliche Natur und Arbeit zu le¬
ben . Im »Lebenstanz « des fast fünf -
undsiebzigjährigen Dichters lehrt sie zu
sterben . Erfüllung und Frieden schimmert
über beiden Welten , der frühsommerlichen
des »Riesenspielzeugs « , der spätherbst¬lichen des »Lebenstanzes «.

Prof . Dr . Philipp Witkop .

Unbekanntes Handwerksgut

mit dem Bayerkreuz erhalten

Sie die echten , seit Jahrzehnten

erprobten

AS PI RIN » Bayen «

Eine sehr interessante Gabe legt uns der
Verlag Alfred Metzner , Berlin , mit
Walter D e x e 1 s Büchlein »Unbekann¬
tes Handwerksgut « auf den Tisch .In knappen und allgemeinverständlichenWorten werden wir einleitend zunächst
darüber orientiert , von einem wie falschen
Standpunkt aus früher sogenanntes Kunst¬
handwerk gesammelt wurde , während man
den Erzeugnissen des einfachen Handwerks
überhaupt keine Beachtung schenkte . Dexel
•weist dann nach , wie durch unverstandene
Anwendung irgendwelcher Stilformen die
unmöglichsten Prunkgeräte entstanden , die
einen praktischen Zweck schon überhaupt
nicht mehr erfüllen konnten ; sie sollten das
ja auch nicht , sie waren lediglich zum An¬
schauen da . Immer aber hat das Handwerk
gearbeitet , und das Handwerk , das nur
Zweckgeräte hervorbringt , hat selbstver¬
ständlich auch die für jedes Gerät not¬
wendige Form gefunden . In einem reich¬
haltigen und sorgfältig gesichteten Bilder¬
material wird uns nun vorgeführt , wie
schön diese Form in ihrer edlen Einfach
heit und Zweckmäßigkeit ist .
sehen wir Geräte aus allen möglichen
Jahrhunderten und aller möglichen Gattun¬
gen : Gläser , Krüge , Kannen , Messer , Ga¬
beln , Löffel usw . Dexel zeigt dann auf , daß
die Form Allgemeinbesitz ist , daß sie aus
dem Volke herhus entsteht und vom Volke
weiter gebildet wird . Und diese Form in

ihren einfachen Linien hat zweifellos für
den künstlerisch empfindenden Menschen
einen weit stärkeren Reiz als die mit den
unglaublichsten Verzierungen geschmückte
Formlosigkeit . irgendeines Pokals oder
Bechers aus Edelmetall . Wer irgendwie
an der organischen Entwicklung unseres
Handwerks teilnimmt , wird sicher an dem
sehr sauber ausgestatteten und gut ge¬druckten Buch von Walter Dexel seine
reine Freude erleben . van den Broecke

Frühlings - and Liebeslieder
Jetzt wo die Tage wieder länger werden ,

spürt man ein erstes Sehnen und Hoffen
auf den Frühling im Herzen . Wie gern
nimmt man da in der Mußestunde ein
Büchlein zur Hand , das alle Lenzenseligkeit
in den schönsten deutschen Liedern aufge¬
speichert hält . Maria G r e n g g , die fein¬
sinnige ostmärkische Dichterin , legt uns
unter dem Titel »W ie schön blüht
uns der Maien « eine sorgfältige Aus -
wähl von Versen vor , die von Walther von

Und zwar der Vogelweide bis Eichendorff und Goethe
alle miteinander dem Frühling und der
jungen Liebe ein Preislied singen . Die
Herausgeberin hat zu dem hübsch gebun¬
denen Büchlein (erschienen in der Reihe
»Wiener Bücherei « im Wilhelm
Frick - Verlag , Wien ) ein stimmungs¬
volles Titelbild beigesteuert G. Fr .

Das Buch der Heimatscholle
Am 22 . Dezember feierte der westfälische unseres Heimatlandes verbunden sein

Schriftsteller Heinrich Luhmann
seinen 50 . Geburtstag . Als ein rechtes Ge¬
burtstags - und Weihnachtsgeschenk legt
uns eben der Verlag Velhagen und
K 1 a s i n g (Bielefeld -Leipzig ) Luhmanns
» Lob des Landes « , Geschichten und Anek¬
doten , im geschmackvollen Leinenband
(250 Seiten , 4,80 RM. ) auf den Tisch , ein
Buch , das man nicht ohne innere Genug¬
tuung aus der Hand legen wird . In 18 Ge¬
schichten und Anekdoten singt hier der
Verfasser das Lob seiner Heimat . Da stehen
vor unseren geistigen Augen Menschen ,kernhaft und deutsch bis ins Mark , fest ver¬
wurzelt in der heimatlichen Erde , Gestalten ,die man unbedingt trotz ihrer rauhen Aus -
senseite , um ihres geraden , ehrlichen
Sinnes Hillen lieb haben muß . Mögen auch
Personen wie : Blücher , der alte Fritz , der
junge Goethe , Napoleon , Lützow oder Stein
der jeweilige Mittelpunkt der Erzählung
sein , der Heimat und der Kinder ihrer
Scholle gilt doch vor allen Dingen des Ver¬
fassers Lob , das in einer oft humorvollen ,
durch und durch volkstümlichen Sprache
geschrieben ist .

Uns Straßburgern und überhaupt uns
Elsässern bietet Luhmann als besondere
Gabe die Erzählung : » Fügung und Füh¬
rung «, in der Goethe und Stilling die Haupt¬
personen sind , zwei Männer , die für alle
Zeiten mit der Geschichte und Literatur

werden .
Es ist so vieles , was dieses Buch an¬

ziehend und lesenswert macht , daß es *als
Geschenk gewiß überall Freude erregen und
viele Freunde finden wird . V. H .

Nochmals das »Bärbel «
Auch diesmal ist es eine Frau , die sich

mit der faszinierenden Gestalt der schönen
Bärbel beschäftigt : Elisabeth Fisch b ach
hat ein Schauspiel »Bärbel « geschrieben , des¬
sen Handlung im Jahre 1463 spielt , in dem
Jahre also , da Nikolaus Gerhaert von Ley -
den in Straßburg war und die beiden be
rühmten Plastiken der schönen Bärbel und
des Grafen Jakob von Leyden schuf . Die
Autorin hat die Geschichte der Bärbel nicht
weiter problematisiert . In einem Vorspielund acht Bildern gibt sie uns das Schick¬
sal der BärbeL wie es aus Sage und Ge¬
schichte bekannt ist . Von einer dramati¬
schen Gliederung der Handlung kann wohl
kaum die Rede sein ; darum hat das Stück
auch keine wirklichen Steigerungen . In¬
dessen ist der Stoff selbst wirkungsvoll ge¬
nug , um der Dichtung ihren Erfolg zu
sichern . Anzuerkennen ist die dialogisch
knappe und gepflegte Gestaltung der neun
Szenen , die es verdienten , aufgeführt - zu
werden .Das Buch zu dem Stück ist im Ver¬
lag H e i t z & Co. in Straßburg erschienen

v. d . Br .
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Neu erschienene Romane
Das Leben geht weiter

»Das Leben geht weiter « nennt der Ham¬
burger Paul Schurek seinen ersten Ro¬
man , den er als Fünfzigjähriger nun über
die Cholera schrieb , die in seiner frühen
Kindheit seine Vaterstadt heimsuchte . Der
durch Volksstücke und plattdeutsche Komö¬
dien bekannt gewordene Dichter liebt die
behagliche Kleinmalerei aus der Stimmung
des täglichen Lebens mit seinen Sorgen
und Freundlichkeiten , die Idylle , die auch
in den Großstadtstraßen wohne/i kann .
Daß in diese gemütvoll -beschauliche Welt
dann plötzlich das Grausen der Seuche ein¬
bricht , gibt der Schilderung schon vom In¬
halt her die gewöhnliche Spannung . Aus
der Sicherheit ihres bisherigen Daseins ge¬
schleudert , zeigen die Menschen erst , was
sie taugen , und die Hamburger dieser neun¬
ziger Jahre taten das Notwendige denn
auch , ohne viel Federlesens zu machen Das
ist in vielen Zügen so erzählt , daß man die
guten Leute vor sich stehen sieht und die
Mundart durchklingen hört , die Dialogesind vollkommen echt .Das Sympathische an diesem Buch ist ,daß es mit ganz einfachen Mitteln dochtiefe Wirkungen erzielt ; es beginnt fast ge¬mächlich , um den - Leser dam . aber plötz -

sobald der Ausbruch der Seuche sichlieh ,
ankündigt , zu packen . Schon im Titel ist
gesagt , daß dem Leben schließlich doch deri51eS gehört , auch eine Cholera gehtvorüber , aber sie läßt die Menschen nicht
unverwandelt zurück . Auch diesem düstern« egenstand sind noch genug innige uud

humorvolle Lichtlein aufgesetzt , so daß
uns merkwürdigerweise das Schreckliche
versöhnlicher und seine Ueberwindungtrostreich erscheint . Das gibt dem
Roman etwas Unliterarisches und aus¬
gesprochen Volkstümlichej . (Cotta - Ver¬
lag , Stuttgart .) Richard Gerlach

»Die Jägerin «
Von Hans Friedrich B 1 u n c k , dem Ge¬

stalter großer geschichtlicher Romane , ist
ein neuer Gegenwartsroman erschienen . Er
heißt » Die Jäger in « und gibt zunächst
und vor allem in liebevoll verweilender
und vergegenwärtigender Darstellung das
schöne und reiche ostholsteinische Land , in
dem der Niedersachse Hans Friedrich
Blunck heute auf seinem Hof lebt . »Die
Jägerin « erzählt darüber hinaus von der
späten Liebe des Erich Odefey , der Künst¬
ler (Wiedererwecker des alten Töpferhand¬werks seiner Heimat ) und Bauer in einem
ist , zu der schönen und in ihrer Liebe
schier sich verzehrenden jungen Nachbarin
Hanne Hergesell , der Verwandten seiner
Frau . Wie diese -Liebe noch einmal jäh und
stark aufflammt und dann nach einer Zeit
des Sich - Prüfens erlischt , das ist der Inhalt
des Geschehens . Nur will einem das Ende
dieser Liebe vom Manne her in der Hand¬
lung zu unvermittelt und leicht fast er¬
scheinen . Auch wenn man versteht , wie
sehr die Frau ihm dann fern gerückt wird ,als er , dk 'ser leidenschaftliche und echte
Jäger , erfährt , daß sie den weißen Hirsch
angeschossen hatte und ihn weidwund sei -

Kammersängerin Erna Berger als Sybilla
Marianna und Kammersänger Jaro Pro -
h s s k a in der Titelrolle der Oper »Andreas
Wolflus « von Fried Walter , die in der Ber¬

liner Staatsoper uraufgeführt wurde .
(Scherl Bilderdienst )

im iiimim Miliumii Iii iiiiiiiiiiiiumimiii iii um iii
nem elenden Schicksal überließ . Schön ist
und bleibt aber an diesem Buch , wie das
Land und sein Leben gegenwärtig ist , in
welcher Wärme und Dichte des Daseins .
(Hanseatische Verlagsanstalt ,
Hamburg ) . Hermann Dannecker

Der Adler fliegt
Das ist der Titel einer Kriegsnovelle von

der auch bei . uns schon durch verschiedene
Werke , wie »Das Höfchen «, » Sibylle « usw .,bekannten und beliebten Schriftstellerin
Ellen Soeding , die soeben von der
»Deutschen Verlagsanstalt « Stuttgart -Berlin
veröffentlicht wurde . Außer einem leisen
Rück - und Ausblick auf Verdun und Flandern
einstens und in letzter Zeit , spielt der
Krieg selbst eine untergeordnete Rolle , ganzim Hintergrund verschwimmend , während
die gewaltigen seelischen Auswirkungen der
Kriegszeiten allein das Buch zu einer Kriegs¬
novelle machen . Es wird hier , man darf es
ruhig sagen , das Hohelied geschwisterlicher
Liebe gesungen , einer Liebe , di« sich rück¬
haltlos für den nächsten Blutsverwandten
einsetzt und die ihre Krönung findet in der
geistesgemeinsamen tiefen Liebe und Opfer¬
bereitschaft für Führer und Vaterland .• Man wird diese kleine Novelle nicht ohne
tiefinnere Befriedigung aus der Hand legen ,besonders nicht in dieser Zeit , die an die
innern Kräfte der Seele große Anforderungen
stellt . V . H.

Was Deutsche für England taten
Es ist eine nur allzu bekannte Tatsache ,daß Angehörige des deutschen Volkes , die

aus irgendwelchen Gründen den Volks¬
boden verlassen hatten , innerhalb ihres
Gastvolkes große und größte Leistungen
vollbrachten , die dem eigenen Volke ver¬
loren , dem Gastvolke aber in allererster
Linie zugute kamen . Wir brauchen hier
keine Namen aufzuzählen , die Beispiele
sind bekannt und sehr zahlreich . Nicht sel¬
ten hat das Gastvolk für dergleichen wert¬
volle Errungenschaften dem Schöpfer der¬
selben überhaupt nicht oder nur in mäßi¬
gen Grenzen gedankt . Bruno D r e s s 1 e r
unternimmt es nun , in einer interessanten
Uebersicht festzustellen , wieviel gerade
England und das englische Weltreich deut¬
scher Tatkraft und deutschem Können zu
verdanken haben . Das Buch , das im Her¬
mann Eichblatt - Verlag Leipzigerschienen ist , kann im Augenblick als
Aufklärungslektüre nur empfohlen wer¬den . Dr . Grösser .

Italien lernt deutsch
Zunahme der Sprachkurse

Die Zahl der Teilnehmer an den deutschen
Sprachkursen in Italien weist seit einem
Jahr eine außerordentliche Zunahme auf .
Gegenüber dem Herbst des Vorjahres hatsich in allen italienischen Städten , in denen
deutsche Sprachkurse organisiert wurden ,die Zahl der Teilnehmer verdreifacht . DenRekord hält Rom und Mailand , wo die
Sprachkurse fünfmal stärker als im Vor¬
jahre besucht sind . Das Interesse ist inallen Kreisen der Bevölkerung sehr groß .Die Kursteilnehmer setzen sich in erster
Linie aus Studierenden , Beamten , Offizie¬ren der Miliz und der Luftwaffe zusam¬men . Hinzutreten geschlossene » Dopola -
voro « der Industrie und des Handels . InItalien wird die Tendenz immer sichtbarer ,die Kenntnis der deutschen Sprache an dieerste Stelle aller in Italien gelehrten Fremd¬
sprachen zu stellen .

denn so bleiben
die Füß& gesünd
uncl der Strumpf
bältauch länger !

\



Der
altberühmteDONS Kautabak

in Rollen und Stangen , stark ,
mittel und dünn sowie in
Dosen (DOMS Gabeibissen ) bei
jedem Tabakhändler zu haben .

Kostproben auf Wunsch gratis.

Joseph DOMS
Ratibor , gegründet 1811
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Uniformartikel
Wehrmachtsbedarf
Reichsfahnen

ERWIN PETER • Fernspr . 201 .70

Zu vermieten

UMZUGE
in der Stadt
und auswärts

besorgt
gut

Strassburger
Möbeltransport

u. Speditions G . m . b. H.
22 Gerbergraben 22

Fernrut 202 99

Büro
in . Schlafzimmer z .
vm . Seelosg . 16, I . ,
b. Bahnhof . (10.608

in bester Lage der
Stadt , Zentr .-Hzg .,

'
etwa 120 qm, zu
verm . Straße des
19. Juni Nr . 20 ,
Rechtsanwaltsbüro ,
Tel . 28 666. (10720

Gutenhergpl.
4 Büroräume
zu vermiet . Erfrag .
Steiner & Martin ,
Finkmattstaden 2 .

(31.313

lYlöbl . Zimmer
2 Betten , Badben .,
zu vm. Ertz , Stein
str . 4, I . (10.66S

möbl . Zimmer
hell u. freundl . , auf
sofort zu vermiet .

Wächter , Berner
Straße 2 (b . Metz¬
gerplatz ) . (10753

. Zimmer
mit Küche

zu verm . Metzger¬
gießen 17. I . links .

(10694
Bahnhofnähe

Schön möbl . Zimm .
zu vermiet . GASS,
Barrerstr . 14. (10686

Möbl. Zimmer
zu vermiet . (10690
Küfergasse 7, III .

Schönes , gut heizb .
möbl . Zimmer
zu vermiet . (10706
öhlkern , Neudorf ,

Mülhauser Str . 40.
Das HOTEL
JURA

in Strassb ., Markt¬
gasse 5 (Nähe K.-
Roos-Pl .) , vermiet .
seine eleg.. gepfL
Zimmer auf Woche
und Tage . (26417

möbl . Ulohng .
z. vm. 3 Z., K ., B .
Steinwalhtr . 74 , I .

(10434

1 -Zim.- U)oh.
m . Küche , Bad , in
neuem Haus f . sof .
od. später zu vm.
Römerstr . Nr . 154 .

( 10.662

2 -Z .-Ulohng.
mit Zubehör , Zentr .
Schiltighm ., zu vm.
Ang. u . 10 746 an
die Straßb . N . N .
Anf. Neuhof 2-Zim.-
Wohnung zu verm .
Erfrag . Schwalben
weg Nr . 3. (10709
2 Zimmer u . Küche
gegen Treppenrein ,
usw. abzug . Ang.
unt . 10 735 an die
Straßburger N . N .
Kronenburger Str .

Nr . 31 , 2-Z.- Wohn .,Küche zu vermiet .
16 Mark monatl .
Urban , 2. St . (10668

3 ZIMM ., Küche
an! . Neud ., Werk¬
hofweg 1^ i . 2 . St .,für 21 RM . sofort
zu vermiet . (10684

Schönes ZIMMER
m . Zentr . -Hzg., bei
Univers ., zu verm .
Adr. erfr . u . 10 700
bei d . Str . N . N .

möbl . Zimmei
mit Dampfheizung
u. fl . Wasser zu
verm . Sander ,
Metzgerpl . 6a, II .

(10.666

3 Zim. , Küdie
Schiltiehm ., Luisen
str . 18 , im 1. St .,
1. 1. 41 f . 17 RM .
z. vm. Erf . daselbst .

(10683

Stil . 3-Z . - UI .
m . Wohnk . i. Bisch¬
heim per 1. 2, '*41 z .
verm . Erfrag . Vor-
brucker Str . Nr . 2 ,
Straßburg . (10738

3-Z . - Ulohng.
zu vm ., in Neubau .
Ziegelaustr . Nr . 29 ,
Neudorf . (10740

Sonnige (10.486

3-Zim -UJohn .
zu verm . Kolmarer
Straße 309. Meinau .

3 -Zim . -U) oh .
sofort zu vermiet .
Schildgasse 6, II .' ( 10.674

Schöne Mansarden -
Wohnung , 3 Zimm .
u . Küche zu verm .

Schirmecker Ring
Nr . 15. <10.679

Schöne , sonnige
a - Zim. - uioh .

m . Bad , Mans . und
Gart , ab 1. 1. 40 in
Ruprechtsau z . vm.
Zu erfragen : Pfarr¬
gasse 28. (10705 !

Geschäftsräume
' möglichst Zentrum mit Zentral¬
heizung für sofort zu miete »
gesucht . Angebote unter Nr . 10670
an die N . N.

Atelier
evtl . m. Wohn , zu
miet . ges . Ang. u.
10 695 an d . Straß -
burger Neueste N .

Eilt ! Eilt!
Berufst . Frl . sucht
sof . gut möbl . Zim .
mit fl . W . , Heizg .,
i . gut . Hause , Nähe
Karl -Roos-Platz .
Angebote unt . 10717
an die Straßburger
Neueste Nachricht .

Alleinsteh ., berufs¬
tätiger Herr s . f .
sof . in Stadtmitte

möbliertes
Zimmer

m . Badben . u. Zen¬
tralheiz . Familien
anschl . erwünscht
Preisangebote unt .
K 21 170 an die
Straßburger N. N

5 - Z . - UJofing.
2. Stock , Bad , Kel¬
ler , mod . hergest . ,
nur 2 Oefen erfor -
derl . , i . vm. (10733
Seelosgasse Nr . 8 .

Jg . , anst . Arztehe
paar sucht elegant

möbl . ZIMMER
mit Kochgelegenht .
Ang . u . 10 539 a . d .
Straßburger N. N .

1 bis 2 möbl .
ZIMMER

mögl . zw . Univ. u .
Orangerie sof. ges .
Ausführl . Ang. unt .
C 21 203 an die
Straßburger N. N .

Ruh ., älter . Ange¬
stellt ., s . im Zentr .
v . Straßb . einfach

öbl. Zimmer
m . Frühst , u . Ztr .-
Heizg . Angebote u .
H 21 168 an die
Straßb . N . Nachr .

Lecroc 7imm
sep . Eing . , zti miet .
ges . Ang. u. 10 721
an die Str . N. N..

Moderne

5 -Zim . - UJoli .
sonn ., fr . Lage , g .
ges . Ang. u . 10 681
an d . Straßb . N . N .

5 Zim . , K. , B .
Ztrhzg ., mögl . 1« b .
2 -Famil .-Haus , mit
Gart ., nicht zu weit
v . Zentr . abgeleg . ,
ges . Ang. m . Preis -
ang . u . 10 676 a . d .
Straßburger N. N .

Heirat
Einfamilien -

Haus
5 Zim ., Mans ., El .,
Gas , Wasserleitg . ,
Garten , in Rupr 'au ,
Tramst ., ruh . Lage ,
zu verm . Ang . unt .
G 21167 a . d. Straß¬
burger Neueste N .

Mietgesuche

möbl . Zimmer
zu verm . fl . Wass .,
Badben ., evtl . auch
Wohnzimm . Hurst >
Ludwigshafener Str .
Nr. 6, II . (10.657

Suche in 8TRASSBURG

4 5 -Zimmer-WolinuoD
mit Bad , Küche und möglichst
Zentralheizung .
Angebote mit Preisangabe unter
U 21158 an die Straßbg . N . N .

Seriös . Herr , Mitte
30 , vermögend , w .
mit Fräulein (auch
aus dem Altreich ) ,
jung . Witwe , evtl .
mit 1 Kind , im Alt .
von 25—35 Jahren ,
in Briefwechsel zu
treten zwecks bald ,

Heirat
Vermögen Nebens .
Beding , jed . : kern¬
gesund , evgl ., gut
bürgerl . Küche u.
Haush . führ ., Liebe
z. Gesch ., vornehme
Erschein ., aufricht .
Char . Vertrauensv .
Angeb . m . Leb. -iL
u . Lichtbild neuest .
Zeit , d . zurückges .
wird , erbeten unt .
10 653 an d . Straß
burger Neueste N .
Diskr . Ehrensache .

B . 26 J.. alt , kath .,
Bäcker , u . w. Bek .
mit Frl . zw. spät .

Heirat
Ang. u. 10 682 a . d .
Straßburger N. N .

Witwer , 43 J ., Eis .
kath ., m . 2 großen
Kindern , wünscht
kath ., eis . Fräulein
od . Witwe all., 36
bis 42 Jahre , wel¬
che mir liebe Gat
tin u. m . Kindern
gute Mutter sein
möchte , kennen zu
lernen , zw. baldig .

Heirat
Ang . u . A . 21 .201
an die Straßb . N .N .

Das möblierte Zimmer
oder die leerstehende Wohnung wird
schnell und günstig vermietet sein , wenn
Sie eine Klein -Anzeige in unserer Zeitung
aufgeben .
Der sicherste Weg , Mieter zu finden führt
über die Klein - Anzeige in den

„ Strassburger Neueste Nachrichten "

Blauwolkengasse ' 17- 19

Bestellschein
Nachstehende Anzeige soll mal in den
„ Strassburger Neueste Nachrichten "
erscheinen .
Die gewünschte Grösse ist angestrichen .
(Die nebenstehenden Preise haben nor für Anzeigen ptt-
vater Art Gültigkeit )

Names -

Ort : —

Strasse :

Grösse L

14 mm - RM. 1,70

Grösse IL

20 mm - RM . 2,40

Grösse HL

25 mm • RM . 3, —

Grösse IV .

30 mm - RM . 3,60

Heirat
Für meine Tochter ,

( Frl ., 26 J ., Elsäs3 . ,
fein gebild . , hübsch
u . gewinnd ., suche
ich Ehe möglichst
mit Arzt ev . auch
Beamten . Ich gebe
derselb . sof . 30 000
Reichsmk . m ., spä
ter sind 60 000 RM .
zu erwarten . (Dis¬
kret .) Verschloss .
Angebote befördert

Getreumittlung ,
Freiburger Str . 22,
Straßburg . (10727

Heiraten
Verlangen Sie auf¬
klärende Schriften
von der elsäss . Or
ganisation d. Sich¬
findens . (10728

Getreumittlung ,
Freihurger Str . 22,

Straßburg .

Witwer . Ende 50 , i.
gut . Verh . , w. an -
gen . Lebensgefährt ,
ohne Anhang i. Alt.
v . 50-55 J . k . zu
lernen zw . baldiger

Heirat
Ang. unt . 10 716 an
die Straßb . Neueste
Nachrichten .

Witwe , 46 J ., mit
sch . Haush . u . etw .
Vermögen wünscht

HEIRAT
Ang. u . 10 736 an
die Straßb . N. N .
Postbeamt . i . s . g .
Verh . w jges ., ser .
Frl . k . z. lern . zw .
glücklich . HEIRAT .
Ang. u. 10 729 an
die Straßb . N. N .

Bekanntmachung .
1 . Hausbrandkohle nur noch gegen Kohlenkarte .

Nachdem nunmehr die Kohlenkarten zur Ausgabe gelangt
sind , dürfen Hausbrandbrennstoffe mit sofortiger
Wirkung nur noch gegen Hergabe der jeweils gültigen
Abschnitte der Kohlenkarten vom zugelassenen Kohlen¬
händler , Gaswerk usw . bezogen oder an Verbraucher
abgegeben werden . Auskunft über die gültigen Abschnitte
der Kohlenkarte erteilt das Wirtschaftsamt oder der
Kohlenhändler .

2 . Wahl der Kohlenhändler künftig wieder freigestellt .
Ab 1 . Januar 1941 wird die Kundenliste außer Kraft ge¬
setzt . Alle Verbraucher von Hausbrandbrennstoffen kön¬
nen künftig bei jedem ( auch mehreren ) zugelassenen
Kohlenhändler <n ) auf Grund der Kohlenkarte Haus¬
brandbrennstoffe beziehen . Die Beschränkung auf nur
einen Kohlenhändler , der auf der Kohlenkarte eingetra¬
gen ist , kommt in Wegfall . Der Eintrag des Händlers
auf der Kohlenkarte ist demnach nicht mehr bindend für
den Bezug von Hausbrandbrennstoffen .

3 . Anträge zur Ausstellung einer Kohlenkarte .
Verbraucher von Hausbrandbrennstoffen , die noch keinen
Antrag auf Ausstellung einer Kohlenkarte gestellt haben ,
können die Antragstellung nur noch bei ihrem zustän¬
digen Wirtschaftsamt jederzeit nachholen .

4 . Lieferung von Hausbrandbrennstoffen an Industrie¬
betriebe .

Die Lieferung von Kohle (Industriekohle ) an Industrie¬
betriebe mit einem durchschnittlichen Monatsverbrauch
von mehr als 20 to ., die nach der Verordnung über die
Meldepflicht gewerblicher Verbraucher von Brennstoffen
( Industriekohle ) vom 16 . September 1940 (Verordnungs¬
blatt S . 56 ) meldepflichtig sind , darf künftig vom Kohlen¬
handel , Gaswerk usw . nur noch erfolgen , wenn diese
Betriebe von der zuständigen Industrie - und Handels¬
kammer eine Firmenkennziffer hierfür erhalten haben .
Gewerbliche Betriebe , die eine Kennziffer nicht erhalten
können , weil sie weniger als 20 to . Durchschnittsmonats¬
verbrauch haben , sowie Anstalten , Behörden usw . dürfen
künftig nur beliefert werden , wenn sie im Besitz der
Kohtertkarte sind . Anträge auf Ausstellung der Kohlen¬
karte können jederzeit nachträglich bei dem für den
Betriebsort zuständigen Wirtschaftsamt gestellt werden .

5 . Strafbestimmungen .
Verstöße gegen die vorstehenden Anordnungen werden
nach den Bestimmungen der Anordnung über die Haus¬
brandversorgung im Kohlenwirtschaftsjahr 1940/41 vom
31. Oktober 1940 sowie der Verordnung vom 16. Septem¬
ber 1940 ( Industriekohle ) ( Verordnungsblatt S . 56 ) be¬
straft . ( 31338

STRASSBURG , den 28 . Dezember 1940.
Chef der Zivilverwaltung im Elsaß ,
- Finanz - und Wirtschaftsabteilung -

Bezirkswirtschaft 'samt
gez . : Dr . Maier .

Bekanntmachung
über die

P
Auf Grund von § 3 Absatz 1 der Anordnung

Nr . 7 für den Bereich , der Lederwirtschaft (Ab¬
gabe und Bezug von Sohlenmaterial für Schuh¬
macher — Schuhmacher -Anordnung ) vom 26 . Ok¬
tober 1940 — veröffentlicht im Regierungsanzeiger
für das Elsaß vom 4. Dezember 1940 (Folge 4) —
werden für das Elsaß folgende Firmen als Be-
zirks - Ledergroßhändler eingesetzt : (31335

1 . R. & F. BAUER , Straßburg ;
2. BINTZ LANGENBEIN & Co . K.-G.,

Straßburg und
3 . WOLFF & Co., G. m . b . H ., Straßbarg .

Straßburg , den 23. Dezember 1940.
Chef der Zivilverwaltung im Elsaß ,
- Finanz - und Wirtschaftsabteilung

Bezirks wirtschaftsamt
gez . : Dr . Maier .

HAUSBRANDVERSORGUNG.
Um Mißverständnissen vorzubeugen , wer¬

den nachstehend die bisher abgerufenen
Kohlenabschnitte angeführt :
Grün :

Kohlenkarte I , Abschnitte A, B , J , K, V, W,
mit je 50 kg .

Blan : ,Kohlenkarte II , Abschnitte 1 , 2 , 11 , 12. mit
je 500 kg , Abschnitte a , b , mit je 50 kg .

Blau :
Kohlenkarte II (Zusatz ) Abschnitte b, c ,

mit je 50 kg .
Gelb :

KohlenkHite III ^- K , Abschnitte 1 , 2, 9 , 10 ,
mit je 250 kg .

Kohlenkarte III —G , Abschnitte a , b , h , i,
s , u , mit je 1000 kg . (31321

SCHLETTSTADT

BEKANNTMACHUNG
Es wird einmalig darauf hingewiesen , dass

die Tankausweiskarten vom Monat Januar 1941
ab monatlich für den Kreis Schlettstadt wie
folgt ausgegeben werden :

für die Buchstaben :
A— F am 4. eines jeden Monats
G— L » 5 . » » »
M — R » 6 . » » »
S—Z » 7. » » »

Ist einer dieser Tage ein Sonn - oder Feiertag ,
so wird die Ausgabe für den betreffenden , sowie
für die darauffolgenden Tage auf den nächst¬
folgenden Tag verschoben .

Es wird gebeten , die vorgenannten Termine
jeden Monat genau einzuhalten . Mit Rück¬
sicht auf den Dienstbetrieb des Wirtschaftsamtes
können nur die jeweilig angegebenen Buchstaben
an den in Frage kommenden Tagen zur Ausgabe
gelangen .

Die Ausgabe erfolgt auf dem Wirtschaftsamt
( Kreissparkasse ) , Adolf -Hitler - Strasse . während
den Dienststunden vor - und nachmittags . Am
Samstag erfolgt die Ausgabe nur bis 12 Uhr
mittags . ( 31124

Schlettstadt , den 21 . Dezember 1940.
Der Landkornmissar .

HOCHFELDEN

Güterrechtsregister
des Amtsgerichts Hochfelden

Es wurde heute im Güterrechtsregister , Band VI, auf
Seite 286 eingetragen :

Johann Reiß , Landwirt und Anna Margareta , geb .
Bastian , in Wickersheim , haben das Güterrecht der Er - 1
rungenschaftsgemeinschaft vereinbart gemäß Art . 1498 !
ff . des französischen Zivilgesetzbuches laut Ehevertrag
vom 1. Oktober 1940 .

Es wurde heute im Güterrechtsregister , Band VI, auf
Seite 287 eingetragen :

Valentin Arbogast , Landwirt und Marie Katharina ,
geb . Bronner , in Dunzenheim , haben das Güterrecht der
Errungenschaftsgemeinschaft vereinbart , gemäß Art . 1498
ff . des französischen Zivilgesetzbuches , laut Ehevertrag
vom 19. Oktober 1940 . (31326

Hochfelden , den 27 . Dezember 1940.
AMTSGERICHT .

Erste Süddeutsche Grosshandelsfirma
sucht

NETZE en gros
Angebot in Wasserwellenschleier ,
Häubchen für Damen und Herren ,
Haarnetze .

Angebote unter T. 21135 an die Str. N . N .

Tiermarkt

Ferkel
iür Zucht und Mast
laufend zu Tages¬
preisen lieterbar .

Felix Müller
LANDSHU1

(Bayern ) . (25.596

Echte Harzör (10623

Edelroller
Hähne w. WeibcHen
zu vk. Steinstr . 65,
I . Stock .

Kapitalien

2500 RIH .
zu leihen ges . geg .
Sicherheit . Ang. u.
10 698 an d . Straß
burger Neueste N .

Jagd

.Immobilien
"Yjr 8"" Beteiligung

der findet
jdurch eine Klein |
anzeige gtinstigel

(Angebote von j
Geldgebern

in bester Lage zu kaufen gesucht .
Angebote unter R 140 Anzeigenmittler
ROSIEFSKY , Bonn . <(3140l |

Landwirt , 32 Jahre ,
pvangel ., wünscht

lfcIRAT . Ang . unt .
10 744 an d . Straß
burger Neueste N .

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ mm ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ !
In SCHILTIG HEIM

Gastwirtschaft

SCHÜTZENBERGER
KELLER
sofort zu vermieten . (10737
BRAUEREI

SCHÜTZENBERGER , SCHILTIGHEIM .

■ ■ ■ ■ ■ « ■ ■ ■ an

Bei Einführung des Reichsjagd
gesetzes ist u. a . der Bezug eines der
amtlichen Verkündungsblätter der
Deutschen Jägerschaft Vorschrift :
auch dje älteste deutsche Jagdzeitung
»Der Deutsche Jäger «, München (reich
illustriert mit farbigem Umschlag und
monatlich einer wertvollen Kunstbei
läge ) ist amtliches Organ . Verlangen
Sie Probenummer . Bezugspreis ein¬
schließlich Post und Zustellgebühr
RM 10.75 jährlich während der Kriegs
zeit Wichtige Literatur : Text des
Reichsjagdgesetzes vom 3 Juli 1934,
212 Seiten RM 2.80 . Einführung in
das Jagdrecht . Von E. Rhombergr
Jägermeister im Stabe des Landes
Jägermeisters für das Land Bayern .
RM 3. — Vor der Jägerprüfung . Von
Revierf . H Krebs unter Mitwirkung
von Rechtsanwalt Rhomberg für den
Teil »Das Jagdrecht « und Dr . med.
vet Krembs für den Teil »Die wich
tigsten Wildkrankheiten « Mit einem
ausführlichen Sachregister über 635
Prüfungsfragen und antworten und
instruktiven Illustrationen RM 3,25
Wild - Waffe — Hund . Von A üsin
ger Das Jagdbrevier für Jeden Jäger
besonders für den Jungjäger 2. Auf
läge , 6. - 7 Tausend Mit 66 Illustra
tionen RM 4.25 Waffen - und schieß¬
technischer Wegweiser für den deut -

an gutbeschäftigtem Industrie sehen Jäger . Von Dr Konrad Kiler*
Unternehmen nicht unter | 8t> Seiten brosch RM 50 12 Mo-
100 000 RM . gesucht . ' nate im Niederwildrevier . Von O V
Angebote unter M 21172 an die ; Jon Watzdorf Arb« iU |>K* ramiu iüi
Straßburger Neueste N?»chrichten Inhaber von Pacht und tigenja -' ' i |revieren . nach Monaten geordnet R ^

4 - Die Durchführung des Hege <ö
-chusses beim Rehwild . Von Korstnt " |
Wilhelm Bieger Mit einem Vorw
von Oberstjägermeister Soherping

j Auflage 4 - 7 Tausend , mit 4t> a
j hildungen RM 150 Merkblatt : An'
teitung zum Ansprechen der Rehg *
hörne . Von Dr Konrad Eilers Mit
Abbildungen RM - 25 Die Durc«

i führung des Hegeabschusses be >*>
; Rotwild . Von Forstmeister Willi *

Bieger Mit 33 Abbildungen . RM I v
Deutscher Jägerkalender 1941,' Jahrgang enthält alle » was der !

| ger im Laufe des Jahres- jeden I
! benötigt RM 1.50 Verlangen Sie j
i seren ausführlichen Literaturprospe »
j Verlag »Der Deutsche Jager « <I-
j Mayer Verlag ) München 2, Spärka >>-

straße 11. (29ä ?

Unterricht

HalbjahrskurseHandelswissen
schriftliche
fmit Hurzscnnn uno Maschinenschreiben .

Gründliche Vorbereitung tür die Büropraxis
Beginn, I . April 1941 — Prospekt B

Ber ho ds Unterrichts-Anstalt
LEIPZIG C . tv Saiomonstrasse 5 Ruf 23074



POLDI - EDELSTAHL
EIN

QUALITÄTSBEGRIFF

Bitte wenden Sie sich an die

POLDIHUTTE STUTTGART
Büro und Lager : BAD CANNSTATT , Reichenbachstrasse 52

Fern «precher 502 £ 4 und 502 55

HORBACH & SCHMITZ
G . M. B. H.

SCHNELLARBEITSSTÄHLE

WERKZEUGSTÄHLE
legiert und unlegiert

BAUSTÄHLE
nach DIN- u . FLIEGNORM

HOCHHITZE - u. SÄUREFESTE STÄHLE

BLANKE STÄHLE

MAGNESIUM LEICHTMETALL

LAGER und BORO :

Frankfurt a . M .,Hanauerlandstr . 147/153
Fernsprech -Sammel-Nr. 441 .51

Zweiglager ;
STUTTGART- FEUERBACH , Wiener Strasse 22

TMIwm
MJMMEIL

%är&ntAe (BadenlWertentr 7 a

012

Deutfctie
Äeictrapoft

7

Reisendet tür das Ober-Eisass Allred tuchs , Grendelbruch .
Reisender tür das Unter-Elsass:

Ludwig Gintz , Strassburg , Im Brand ein End 20.
Reisender tür Lothringen : Karl Schroeder , Molsheim .

MmascIiiBeD
für Haushalt , Gewerbe
und Industrie .

MUNDLOS A.-G.
MAQDEBURG
SCHOEPFF - ZOPF

Strassburg , Nuss-
baumstrasse 3

ADOLF LUERS
Kolmar,Badencrstr . 6

ERZEUGNISSE
FÜR DEN SCHREIB -
U . ZEICHENBEDARF

tJklikan - Füllhalter , -Tinte,
-Klebstoffe , -Schreibbänder

und -Kohlen papier
Sklihan -Tuschen , -Farben

und -Radiergummi

Die Marke Ofblihan biete!
Gewähr für die Güte der
Waren , die unter diesem
Namen in aller Welt verbrei¬
fet sind . Sie stützt sich auf
hundertjährige Erfahrungen * .
Pelikan -Erzeugnisse sind zu be¬
ziehen durch die Fachhandlungen

GÜNTHER WAGNER
HANNOVER

ist% „

Dänemark .
Kapitalkräftige dänische Importfirma , mit
Sitz in Kopenhagen und Hamburg ,

sucht zwecksVerbindung mit Firmen
Einfuhr von Waren aller Arl

welche prompt oder kurzfristig lieferbar sind.
Ausführliche Angebote unter H. G. 14285 an
Als, Hamburg 1. (31280

Betonmischer - Bauaufzüge - Förderbänder
Maschinen u . Formen für Zementwarenfabrikation

MASCHINENFABRIK ULRICH , Inh. J . Waimer, Esslingen a. N . 14
VERTRETER GESUCHT

Neue und gebrauchte
Werkzeugmaschinen

sofort ab Lager ,
resp . kurzfristig lieferbar

A . Magnus
Inh . A. Becker & M . Grünewald
Berlin C 2 . Spandauer Brücke 2-3
Bahnhot Börse . Fernruf 41 64 66.

Gönz gleich , welchen Beruf Sie ausüben : ob Sie kör¬
perlich schwer arbeiten , oder im Amt Dienst tun , oder
ob Sie als Angestellter Ihre Pflicht erfüllen - wo nicht

?
eraucht werden darf , ist Hanewacker immer ein wiU-
ommener Ersatz !

G. A. Hanewacker G. m . b . H., Nordhausen/Harz .
Vertretung und Fabriklager : Peter Schmitt , Slraßburg -

Schiltig heim , Streng weg 11 . Fernruf : 30569 .

\

Kautabak
NORDHAUSEN/HARZ

Verlangen Sie Ihn bei Ihrem Händler .
Wo nicht erhältlich , fordern Sie bitte kostenlose
Probe von Grimm & Trlepel , NordheueenxHarz ,Postfach 105

Vertretungmlt Lager

^Richard SXoerfgen
STRASSBURG im Elsass

Brunnengasse 1

Anzeigen helfen vermitteln

tosi -aesctotcW
- siwti-geßMl

So entstehen aus un¬
modernen und un¬
brauchbaren Kleidern
die schönsten „neuen "

Sachen . Nicht teuer ,
nicht schwierig und
dabei punktefrei .
Selbst - Färben ist
weder schwer noch
zeitraubend . Nur Mut !

Hersteller :

Gebr. Heitmann, Köln a . Rh. 3

Was kostet
eihe kleine Anzeige
in den

„ Strassburger Neueste Nachrichten " ?
Wenn Sie eine kleine Anzeige in den
„ Strassburger Neueste Nachrichten"
aufgeben wollen , dann senden Sie uns
bitte den Wortlaut der betreffenden
Anzeige unter Benutzung des nach¬
stehenden Scheines ein . Wir werden
Ihnen dann sofort den genauen Preis
bekannt geben.

An die

Strassburger
Neueste Nachrichten

STRASSBURG 1. E., Blauwolkengasse 17-19

Teilen Sie mir mit, was nachstehend»
Klein-Anzeig » kostet.

Strasse :

Passbilder
Schtetrias» t 'i erdenbesser 'ser

»



Gefunden

Näherinnen , Hausfrauen !
abonniert Euch auf die bestbekannte
Modezeitschrift (

UnRATUQ Praktische Damen -
V UDriUriO und Kindermode

mit zwei Schnittbogen . Auch sämtliche
andere Modezeitschritten sind erhältlich
beim
Zeitschriftenvertrieb JOSEF ROTH
Gotthardstrasse 26, STRASSBURGL Eis.

LICHTSPIELE

WALZEN RIFFELT
schnell ,
in unübertroffener Sauberkeit ,
mit neuzeitlicher Einrichtung

die

Strassburger Mühlenwerke A. G.
STRASSBURG - RHEINHAFEN
vormals
GRANDS MOULINS DE STRASBOURG

Gebrüder BERNARDA. - G .
• Offenbach a/Main

Aelteste Deutsche Schnupftabakfabrik
Gegründet 1733

liefert ihre bis 1918 in Elsass-Lothringen
besonders geschätzten

Schnupftabake
in altbekannter Qualität .
Man wende sich an seinen Händler .

2984$

Jugendliche haben Zutritt

31 . Dezember ( Sylvester )
um

12 Uhr mittags geschlossen .

Ihre Glückwunsch-

Anzeige fürs Neue Jahr

Heute Sonntag , 29 . Dezember

| Stodion Meinau 14,30 Uhr [

Union 08 Böckingen
g«gen (Württemberg )

Rasensport -Club
Strassburg

Heute Sonntag : Beginn 2°° Uhr

Unsere Kassen werden am

Heinrich JUNGFLEISCH, Ingenieur
SAARBRÜCKENS
Königm -Luisen -Strasse 10

Lieiert : Elektro -Motoren .
Elektro - Sebaitap parate ,

26430 Eiektro -Baumaterialien .

in unserer Neujahrsausgabe über¬
bringt allen Kunden , Freunden und
Bekannten die Gratulation in 's Haus .

Wir beraten Sie gerne in unserer
Geschäftsstelle
BIauwo I kengasse 17 - 19
oder durch Vertreterbesuch .

strassburger
neueste nachrichten

3133 «

Vorspiel » Alte Herren Postsport¬
gemeinschaft —R S C Anstoss 13,30 Uhr

Der Film ist als
„ volkstümlich wertvoll "

und „ jugendwert " bezeichnet .

finden in den „ Strassburfer
Neueste Nachrichten "
weiteste Verbreitung !

Der altbekannte

Reddersen - Kautabak
•n Ronen una -n Dosen »n üewatirter Güte ,
seit über 1UUJahren erprobt und «teiobL, tat
«n den einschlägigen Geschälten wieder zu
haben . Wo nicht erhältlich , weis » Bezugs¬
quellen nach .

GEORG REDDERSEN , G . m . b . H .
Nordhausen a/Harz

Vertretung :
KARL METZ , Strassburg , Weissturmring 35

** ; ' '
I

„ ,

CtiemiHer
(wasch- und j|

Reinigungsmittel ) jij
zur freien Beratung ]
gesucht . Bell & Co , Ii
Steinring 17. U0T54 I

Mäuse/Rollen
vernetzet radikal
Mau - Ra -Past
Pckg . 1,50 a. 3,50 Mk.
Labor. Br. SCHWEIZER1!:

Düsseldorf 30

An- und Verkauf
von SACKEN

SACK¬
REPARATUREN

Jos . SCHNELLER,
Molsheimer Str . 34 .

(10726

Führerbilder

Wer
auf Anzeigen

Baumaschinen - Saugeräte - Boueisenwaren verzichtet .

Karlsruhe L B .
Größtes Speziaihaus Deutschlands für

>ktMK wX MK w.MK HK HK uX MK MK MK **K HX M̂ *K 1̂ 1̂

Einrahmerei u . Ver¬
golderei A. W35
Finkwetlerstr . 83 . |t - -■ —

( 10.111

Hauptverwaltung : Berlin W35
N i s .d. e r i a s » » n g en j

Königsberg — Düsseldorf Karlsruhe i . B.

»erzieht , auf einen
guten Teil seines
geschäftlichen !
Erfolges !

Beginn des Hauptfilms
2« >, 416s 6 25, 835 Uhr

Beginn der Abendvorstellung 8°° Uhr

Ihre Anzeigen

Badische Bank
Filiale Strassburg , ^ Iter Weinmarkt 24

Bank der Deutschen Arbeit A . -G.
Niederlassung Strassburg , Meisengasse 9

Commerzbank A . - G .
Filiale Strassburg , Alter Weinmarkt 48

Deutsche Bank
Filiale Strassburg , Blauwolkengasse 14

Dresdner Bank
Filiale Strassburg , Münstergasse 2

Pumpen
Kompressoren

Armaturen
KLEIN , SCHANZLIN <& BECKER A . Q .

FRANKENTHAL/Pfalz
Fachmännische Beratung durch :

Hauptbüro : Saarbrücken
Kaiserstr . 7 A"

, Tel . 253 70
Vertretung für Elsass : H . Kaufmann , freiburg i. Br.

Karthäuserstr 63 , Tel . 2569

. Andrangs zu den Nachmittags¬
vorstellungen wegen

Sonntag, 10 Uhr vorm.
Kasse 9,15 Uhr

üh vor Stellung
bei normalen Abendpreisen

jrah Leander - Willy Birgel

as lyevz
DER KÖNIGIN

STABTIO
Weitbekannte

Blei-, Färb - u . Kopierstifte

(retfonüQ 'Hi

Scliwan -
Bleistift- Fabrik Nürnberg
Verlangen Sie Prospekte

HANS
ALBERS

Montag : 15,0b , 17,30, 20,00 Uhr

<$ > CAPITOL
Auskunftstell ©>

Buchhaltung- und Büro-
Organisations-Gesellschaft,
Münstergasse 5 , Fernr , 28170 .

ROTAPRINT

Leistungsfähig undzweckmäßig
in derfiusfuhrung. einfach in der
Bedienung. Hochwertigin der An,
bat und van fast unbegrenzter
Vielseitigkeit Rotoprint macht
Sie unabhängigu.setbststöndig.

Ein Carl Froelich - Film der Ufa
mit

Maria Koppenböker , Lotte Koeb
Axel v. Arabesser . Friedrieb Benfer
Wili Qaadfliej ). Walter lüüssengoth
Herbert Hühner , Erich Ponte
Drehbuch : Harald Braun , Mit¬
arbeit Jacob Geis und Roll Reiss¬
mann - Bild : Franz Weihmayr

Bau : Walter Haag
Musik : Theo Mackeben

Herstell . -Gruppe : Frcelieh - Studie
Hersttoil . -Ltg . :FriedrichP £ ujjbaupt

Spielleitung : Carl Frcelich

Die zwei letzten Spieltage
Heute Sonntag - Morgen Montag

Sonntag : 13,45, 16,00 , 18,15, 20,30 Uhr

1 UNION - THEATER J
Strassburg - Burgtorstaden 1

Märchen- Vorstellung
MITTWOCH , den 1 . Januar 1941 I

nachmittags 3 Uhr

Aschenbrödel
1 Märchenspiel in 5 Bildern von Willi Voigt I
s =g
i Eintrittspreise : von RM 0-40 bis RM r .50 =

= VORVERKAUF : Tabakgeschäft E . KOHLER , ö
Münsterplatz . Albert WODLI ,

=
= Krutenaustrasse 35.

äaiiiiiiiiiiHaimimiiiKiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiEiiiiiiiiiiiiiaiiiiiiiiiiiiaiiiiiiimtiHiiiiiiiitB

Verloren

Geldbeutel
m . größerem Inhalt
Donnerst , abd . Feg¬
gasse verlor . Abz .
geg . Beloh . Schoch -
straße 7, III . links .

(10697

zw . Wintershausen
und Wittersheim . !
Abzuh . Neudorf ,
Dambacher Str . 8 ,
III . Stock .

Letzte Woche von
L. K. W. auf dem
Wege ▼. Mutzig n .
Straßburg (10.543

Roßh . - IYlatr .
von Flüchtlingsgut
verloren . Der ehrl
Finder wolle , gegen
Belohn ., seine Adr.
unter Nr . 10 .543 an
die N. N. angeben .
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